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Graf Czernin über das gemeinsame Ziel.
„Noch einen Ruck!"

Der vollständige Triumph des deutschen Schwertes im
Osten, der uns das Ende des schwierigen Zweifrontenkrieges
brachte und uns jetzt die gewaltigen Erfolge im Westen er- |
möglichte, hat alle deutschen Herzen mit neuer Siegeszuver¬
sicht erfüllt . Nur eine verhältnismäßig kurze Spanne Zeit
gilt es noch durchzubalten, nochmals alle Kraft zusamrnen-
zunehmen, und Lex Endsieg gehört uns ! Von dieser felsen¬
festen Ueberzengnng ist ein soeben erschienenes Büchlein
durchdrungen, in dem der bekannte Generalstabsoffizier,
Hauptmann Vodo Zimmermann es versteht, in knapper, ein¬
dringlicher und volkstümlicher Darstellung Zuversicht und
Vertrauen auf die deutsche Kraft und Stärke zu wecken.
„Noch einen Ruck"  ist der Titel dieser bei Karl Siegis-
mund, Berlin , erschienenen kleinen Schrift, einer trefflichen
Ergänzung zu dem früher erschienenen„Wir schaffens", und
gerade in diesen Tagen, wo mit einem gewaltigen Ruck bas
Stellungssystem der Gegner im Westen aus den Angeln ge¬
hoben wird, wird jedermann mit dem Verfasser überzeugt
jetn, daß eine letzte heroische Krastanstrengung des deutschen
Volkes, drinnen wie draußen, uns den Endsieg und den er¬
sehnten Frieden bringen mutz, wenn wir nicht Nachlassen und
in der „letzten entscheidenden Viertelstunde" des Weltkrieges
die stärkeren Nerven bewahren.

*
• Gerade in diesen Stunden , wo eine neue große Schlacht
vor Amiens — von dem wichtigsten Eisenbahnknotenpunkt
Nordfrankreichs sieben laut Meldung schweizer Blätter un¬
sere Truppen nur noch zehn Kilometer entfernt — sich vor¬
bereitet, wo nach Willen unserer Obersten Heeresleitung die
französische Reservearmee des „Generalissimus" Foch in
dem Raum zwischen Montdidier und Noyon das Borrücken
der deutschen Divisionen vergeblich aufznhalten versucht, wo
Reuter aus den Mittelpunkten der feindlichen Kriegsver¬
längerer täglich die Ruse um Hilfe aus allen Weltteilen
verbreiten muß: wo ferner das ganze Leben der Hauptstadt
Frankreichs unter dem lähmenden Eindruck unserer Fernbe¬
schießung erstarrt ist und in Panik ausartet und wo auch die
Engländer bereits das Ende ihrer „insularen " Unversehrtheit
von den Schrecken des Krieges herannahen sehen: In diesen
Stunden ist cs nicht überflüssig, ans das Leitwort der Schrift
Hauptmann Zimmermanns binzuweisen, auf die überragende
Devise des heute auf das „Noch einen Ruck!"-Gebot hinzu-
wetsen. Weil es bei uns daheim — es ist unglaublich, aber
leider wahr — immer noch hier und da Kleingläubige und
pessimistisch angebauchte Besserwisser gibt, die sich ihre
„Kenntnis " der Lage von allerhand haltlosen Gerüchten,
von feindlichen Behauptungen und von professionellen Mies¬
machern beibringen lassen. Diese Sorte Leute hat es ver¬
standen, im Laufe des gestrigen Nachmittags die dümmsten
Märchen weiterzuverbrctten , Geschichten, die den Stempel
mutivilliger und böswilliger Erfindung schon bei geringem
Nachdenken deutlich erkennen lassen. Mit einer Leicht¬
gläubigkeit. die unbedingt Strafe verdient, werden Dinge er¬
zählt, die — mären sie wahr — doch zuerst in den Heeresbe¬
richten unserer Feinde zu lesen sesn müßten. Aber weder
der französische, noch der englische Bericht wissen auch nur
das Geringste pon einer Besserung der Lage ihrer Front zu
erzählen.

Und aanz im Gegenteil — von allen Seiten kommen
Drahtnachrichten erfreulichster Art . Meldunacn über die
Andauer der Bestürzung bei den Ententcbäuvtern . die auS
Italien eiligst Verstärkunaen beordern, ebne wissen zu kön¬
nen. wohin der neue Scklaa. zu dem Hindenbnra auSliolt.
hinzielen wird. Die heute etwas belianvten. was moraen
schon nicht mehr wahr ist.

Warten wir mit der stolzen Zuversicht deS Siegers , der
die geschlagenen Heere der Geaner in ein reaeiloieS Durch¬
einander aufgelöst bat. die weitere Entwicklung ab.

Verstärkunaen ans Italien.
Zürich.  3 . Avril . sEig. Tel . ,b.)

iDsr „Tagesanzeiger " meldet, daß in größter Hast
immer neue Berstiirknngen  ans Italien an die
Westfront gebracht werden. _

Clemeneeans Anfrage in Wien.
Gras Czernins neue Mitteilungen.

Wien.  8 . Avril . lWolsf-Tel.i
Unter der Führuna des Wiener Bürgermeisters er¬

schienen gestern die Mitglieder der Obmännerkonlerenz des
Wiener Gemeinderats beim Minister des Aeussern. Bürger¬
meister Dr . Wcisskirchner richtete an den Grafen Czernin
eine Ausraae. Zn seiner Antwort erklärte Gras Czernin
u. a.:

„Gott ist mein Zenae. dass wir alles versuchten, was mög¬
lich war . urr eine neue Offensive zu vermeiden. Die Entente
wollte nickt.

Elemenccau
f r a a t e einiae Zeit vor dem Beainn der Westofsenssveb e i
mir an . ob ich zu Verhandlungen bereit sei  und
auf welcher Grundlage. Ich habe sofort im Einvernehmen
mit Berlin geantwortet, dass ich hierzu bereit lei und aeaen-
üver Frankreich kein Friedenshindernis erblicken könne als
den Wunsch Frankreichs nach EUass-Lotbrinaen . Es wurde
aus Paris geantwortet , auf dieser Grundlaae sei nicht zu
verhandeln. Daraufhin ogh es keine Wahl mehr. Das ae-
waltiae Rinaen im Westen ist bereits entbrannt . Oekter-
reichisch-unaarische und deutsche Truvven kämvsen Schulter
an Schulter , wie sie zusammen in Rußland . Serbien . Rumä¬
nien und Italien aekämvft haben.

Mir kämvker, vereint
zur Verteidigung Oesterreich - Unaarns und
Deutschlands.  Unsere Armeen werden der Entente be¬
weisen. dass die kranzösischen und italienischen Asvirationen
auf unsere Gebiete Utovien stnö. die sich furchtbar rächen
werden. Die Erklärung aber für bas an Wahnsinn grenzende
Poraehen der Ententemächte lieat zum arössten Teile in ge¬
wissen Voraänaen in unserem Hinterlande , woraus ich noch
zurückkommen werde. Was immer auch komme, wir aeben
Deutschlands Interesse nicht vreis. wie es uns nickt tm
Sticke lassen wird Die Treue an der Donau  ist nickt
geringer als die deutsche Treue.  Wir kämvsen nickt für
imperialistische und annerionisttiche Ziele, weder für eiaene
noch für deutsche, wohl aber werden wir gemeinsam bis zum
Schlüsse gehen für unsere Verteidigung'. für unser staatliches
Leben und unsere Zukunft."

Möglichkeit der Entwicklung.
Das Entscheidende im volitischen Leben.

Der Berliner Vertreter der Wiener ..Neuen Freien
Presse" hatte eine Unterredung mit dem vreußiicken Minister
des Innern Dr . D r ew s. in der dieser sich ausaevend von
der Frage ob Preußen ein reaktionärer Staat sei. u. a.
äusserte: „Selbstverständlich ist es oberste Pflicht der Staats¬
leitung. unbedingt dafür Serae zu tragen , dass«in Berwal-
tunasbeamter bei seinen Entscheidungen— insbesondere in
Fragen mit politischem Beiaeichmack— sich niemals durch
seine persönliche voiitische Gesinnung zuaunsten oder zu¬
ungunsten eines volitiich gleich oder anders Denkenden be¬
einflussen lässt. Diesen Grundsatz der politischen Integrität
des Verwaltunasavvarates habe ich stets restlos durchoeiithrt.
und ich stehe als Minister für seine unbedingte Durchführung
weiter «in. Im übrigen ist die persönliche volitische Ge-
ssnnuna der Beamten aus dem Boden des bestehenden Staates
frei : ihrer Betätiauna nach aussen Sin Nnd entivreckend der
RechtSausleaun» unserer höchsten Gerichtshöfe ledialrch die
durch die Natur des Amtes gebotenen Grenzlinien aezoaen.
Ich alauhe. Ihre Fraae im wesentlichen beantwortet zu
haben. Das Entscheidende im politischen Leben ist. wie ae-
iaat . die Möalickkeit der Entwicklung Kein Staat if? re¬
aktionär. in dem diese Möalickkeit aewäbrieistct ist. in dem
die Parteien , die der Entwickluna zustrebcn. ssck ebenso frei
answirken können wie dieieniaen die sie hemmen wollen.
Für reaktionär hatte ick einen Staat , in dem durch die Unter¬
stützung der Regierung und der Beamtenschaft eine Partei
vorherrscht und die anderen Parteien , die in Geanersckaii zu
ibr stehen, verhindert, sich zu betätigen und zu entfalten.
Darum glaube sch unter Hinweis aus die Grundsätze, die ich
eben aufaestcllt habe, iaaen zu dürfen, dass Preußen kein

Die Schlacht im Westen.
Fernfeuer aus Comviegne und die Bak» Elcrmont -Amieub

Bei Montdidrer alle Geaenanarisfe zusammeuaebrockeu.
Die siegesfrohe und zuversichtliche Stimmung der

deutschen Truppen hat unter dem am 27. eingetretenen Witte»
rungsumschlag, der kaltes und stürmisches Regenwctter
brachte, nicht gelitten. Gegen Nässe und Kälte schützen sie
die erbeuteten ungeheuren Vorräte an englischen Mänteln.
Jacken und Zelten , während die reichen Vorgefundenen Le¬
bensmittel , die überall in großen englischen ArmeedepvtS
aufgestapelt waren, die Verpflegung auf das vorteilhaf¬
teste ergänzen. Diese unerwartet reiche Beute an Lebens¬
mitteln läßt die Truppe zum Teil völlig wie aus dem Land«
leben, so daß dte eigenen Vorräte für spätere Zeit gespart
werden können.

Die Bahnhöfe von Comviegne und Soissons  so¬
wie die Unterkünfte in der dortiaen Geaend wurden aus-
aiebig. mit Bomben beleat. Der Babnbof Comviean« selbst
und die Bahn Clermont - Amiens lieaen bauernd unter
dem schweren deutschen Fernieuer.

Die Kathedrale von N o n o n. van den Franzosen in
Brand aeschossen. steht in hellen Flammen . Nach der Zer-
störuna der Kathedrale von St . Quentin und der im fran¬
zösischen Feuer dauernd zunehmenden Beichädiauna der
Martinskirche in Laon wird nun auch diese altebrwürdiae
Kirche das Ovker französischer Granaten.

Am 1. April versuchte der Feind zwischen Mvntdidier
und L«r Matz wiederholt, in dickten Massen zum Anariif
vorzuaeben. Recktzettia einsetzendes deutsches Vernichtungs¬
feuer hielt seine Infanterie kurz nach dem Verlassen ihrer
AuSaanasstelluna nieder und zwana die auf der Strasse vor-
fabrenben feindlichen Panzerwagen zu ickleuniaer Umkehr.
Ein gegen 7 Uhr abends wiederholter feindlicher Angriff
wurde unter besonders starken Feindverlusten abaewieien.

Die Festung Bouloane  wurde von deutschen Flua-
zeuaaeschwadern ausgiebig mit Bomben beleat. In der
Geaend von Arras brachte ein deutscher Iaadilieaer fünf
feindliche Fesselballone innerhalb zehn Minuten brennend
zum Absturz.

Fast sämtliche bisher in die Grosse Schlackt im Westen
geworfenen englischen Divisionen — es sind bereits
über vierzig — haben stark vermischte Verbände. Ohne Rück¬
sicht aus ihre Zugehörigkeit zu Bataillonen . Briaaden uiw.
werden aus den D'vissonsresten eiligst neue Forma¬
tionen  zusammenaestellt. zu deren Verstärkung bereits
RekrutendevotS und Arbeiterformationen Herbalten müssen.

Seit der neuen Kriegserklärung von Versailles brack auch
neues Elend über Frankreich herein. Täalick sinken Städte.
Dörfer und Ortschaften mit historischen Bauten im Granat-
seuer englischer und französischer Geschütze zusammen. Ein
blühendes, bisher vom Kriege verschontes Land lernt die
Schrecken des Krieges kennen. Zu den tausenden Menschen¬
leben. die bisher dem Geschützfeuer der Entente zum Ovser
fielen aesellten sich Hunderte neue Ovser Bon den Eng¬
ländern in rücksichtsloserHast evakuiert, ilückten land¬
einwärts Frauen . Kinder und Greise, deren Wohnstätten
britische Bundesaenoffen plündern nnd zerstören. Auf dem
Schlachtfeld aber müssen Frankreichs letzte Iahraänae für
enaliicke Zwecke verbluten.

Die Flucht aus Paris.
Berlin,  3 . April . (Wokff-Tel .)

In der Festung Paris  herrscht infolge der fortge¬
setzten Beschießung durch das weittragende Geschütz heillose
Berwirrnng.  die einer Panik gleichkommt. Die Bahn¬
höfe und Transportanstalten werden von Menschen bestürmt,
die die Stadt verlassen wollen. Die Regierung will nnd
kann jedoch den Wünschcn des Publikums nicht entspreche«,
da cs an de« nötigen Transportmitteln fehlt.

Paris,  3 April. lWolff-Tel .)
Meldung der Agence Havas . Bei der Beschießung am

Montag  sind in Pais vier Personen getötet und neun
verwundet worden.

Rotterdam,  3 . April. lWolff-Tel .)
Dem „Nieuwe Rotterd. Courant " zufolge, erfährt die

„Daily News" aus Paris , dass die Untersuchung der Geschoß¬
splitter den Behörden die Vermutung nahelegte, daß vier
Kanonen  Paris bombardieren, wovon ie zwei einen um
den anderen Tag schießen

mündelsichere Kapitalsanlage
ist die Kriegsanleihe. Das ganze deutsche Volk mit seiner
Arbeitskraft und Wirtschaftskraft bürgt Nr ihre Sicherheit.
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Großes Hauptquartier . 2. April . fAmtlich).
Westlicher KriegsjchAuplatz.

An der Schlachtfront blieb die Lage unverändert . Ge¬
genangriffe,  die der Feind bei Hebnterne  und mit
besonderer Zähigkeit gegen die von uns genommene» Höhen
zwischen dem Luccbach und der Avrc  führte brache»
unt er schwersten Verlusten zusammen.  Kleinere
Jnsanterickämpfe zwischen Avre und Oise

Die Franzosen fetzten die Beschießnng von Laon
fort. Zahlreiche Einwohner fielen ihr zum Opfer

Erkundungsgeiechteauf dem Ostufer der Maas bei Han-
Slvmont und südöstlich von Thann brachten Gefangene ein.

* '

Gestern wurde« 22 feindliche Flugzeuge «nd 8 Fessel¬
ballone abgeschossen. Leutnant Kroll errang seinen 28 Luft-
sieg. Bei tatkräftiger Durchführung der Fernanfklärnng von
der Küste bis südlich von der Somme hat die Flieoerabtci-

8 »nter Führung des Oberleutnants Fricke äntzerge-
rvSvnliches geleistet.

*
Von de» anderen Kriegsschauplätzennichts Neues.

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff.

Abeudbericht des Großen Haupt¬
quartiers.

Berlin.  2 . April (Amtlich).
SCuf dem Schlachtfeld von Frankreich nichts Neues.

Aus ver Suche nach dem Ferngeschütz.
^ ^ Zürich.  2 . Avril . (Eia . Tel ., zb.)
Schweizerische Vressetelearavh meldet aus London:

Obgleich «roste französische Flieaerkorvs und -aeschwadcr
reit Taaen den FrontvereiS der Deutschen absuchcn. ist es
tunen bis beute noch immer nicht aelunaen. die Stellung der
aronen . rveittraaenöen GesckWe. ans denen Paris seit
rmraen Taaen neu beschossen wurde, aussinöia zu machen.

Neue U-Boot -Erqebuiffe.
Berlin,  2 . April . fAmtlich.)

Eiuesunserex Unterseeboote. Kommandant Kapitän-
tcntnant W e n n l n g e r . bat im westlichen Teil des Rermel-
99” ™ nG Dampfer und 1 Segler mit zusammen über
^ 2 V8« Brntto - Reglstertonnen  vernichtet . Fünf
der versenkte« Dampfer wurden aus stark gesicherten Golcit-
zngen herausgeschossen.

Unter den versenkte« Schiffen befanden sich der englische
bewafsnete Dampfer „Lady Cory-Wright" (2516 B -R.-T.)

eitt  englischer bewaffneter Dampfer vom
Einhe.tstyp von etwa 8580 R.-R.-T., ein mindestens 7088

rrtrcfKr  bewaffneter Dampfer und ei« Tankdampfer
Der Segler war der französische Raaschuner „Fileur ".

Der Chef des Admiralttabs der Marine.

Angriff auf einen Geleitzng.
Englischer Hiisskreuzer mit Besatzung gesunken?

Kovenhaaen.  o Avril. (Wolff-Tel .)
..Berlmgske Tidenöc" meldet aus Kristiania:  Ein

oaudelsacleitzua aus neunzehn Schiffen  auf der Reise
von Enaland nach Norweacn wurde von deutschen Untersee-
oooten. a n a e a rissen  und . obgleich er non Torveöoiäaern
und Torpedobooten bealcitet war . «cht Seemeilen von der
norweaischen Küste mit Torpedos beschossen. Einer davon
traf den norwegischen Dampfer ..Vafost ". der sofort unter
einer heftigen Ervlosion sank. Bier Heizer wurden oetö+et
«itD vierzehn Mann von einem norweaischen Torpedoboot
aufaenommen. Auch ein englischer Hilfskreuzer
wurde versenkt: von denen Besatzung kamen-viele um. Von
den neunzehn Schiffe» d"« Ge'eltznaes sind fünf aus Nor¬
wegen. die übriaen aus Schweden.

„ - . . ^ Berlin.  2 . Avril. (Privat -Tel.. zh.)
Ueber öte Nachricht aus Kristiania betreffend den Anariff

auf einen Gelcitzua ist an amtlicher Stelle nichts be¬kannt.

Amtlicher öfterr. nng. Tagesbericht.
Wi eu. 2. April. (Wolff-Tel.)

Amtlich wird verlautbart:
Nichts zu melde«.
,. u_ _Der Cbek des Keneralstabs.

Der Umschwung in Rumänien.
Bon unserem Berichterstatter.

^ Bukarest.  31 . März, szb.)
Schon bei Beginn der Friedensverüandlunaen in Brest-

Litowi'k hatte der in Bukarest verbliebene Führer der
rumänischen Konservativen. Alexander Marabiloman.
dem damaligen Präsidenten des Jassver Kabinetts Jonel
B r a t i a n u die Notwendigkeit daraeleat. die aünstiae Laae
zu benutzen, um mit dem Bicrbunde Frieden zu ichliesten.
brrrch den nach der Ansicht Mavabilomans dem rumänischen
Volke jeder Gebietsverlust erivart worden wäre. Bratianu
liest aber diese Mahnnna austeracht, so wie er auch frübere
ähnliche Ratschläge Marghilomans unberücksichtigt aelasienSatte.

Kurz darauf war das Krieaskabinett Vratianu-
Take Jonescu  nach dem Zusammenbruche seiner Politik
aenötiat. zurückzntreten um einem Kabinette General
Averescu  Platz zu machen, das zu dem ausdrücklichen
Zwecke berufen wurde, den Fr i e S>en s schl u st berbei-
zusükrcn. Bratianu gab seinem Nachfolger die Zusicheruna.
dast er und die unter seiner Führung siebende liberale Partei
der neuen Reaieruna volle Unterstützuna leiben würden.
Als aber in dem am 2. März in Jassy avaebaltenen Kron-
rate die Friebensfraae zur Sprache aelanate. nahm Bratianu
oifen Stellung aeaen Averescu. während die von Take
.Jonescu  geführte Gruvve der ententefreundlichen Kon¬
servativen den Standpunkt vertrat , dast man Lberbauvt und
unter keinen  Bedtnaunaen Frieden  ichliesten dürfe und
dast im aeaeveucn Augenblicke der König, die Regierung,
das Parlament und ein möglichst aroster Teil der Armee
sich durch Südrustland nach einem der alliierten Länder
zurückziehen sollten, um von dort aus als Vertreter des
..gesetzlichen Rumänien " den ..allgemeinen Friedenskonarest"zu beschicken.

Am 8. und 4. März wurde neuerdinas Kronrat  ab-
aehalten an dem anstcr dem König, den Ministern und den
leitenden Persönlichkeiten des früheren Kabinetts
auch hie Armcekommnndanten General Griaorescu
teilnabmen. Bratianu sowohl wie Take Fonescu forderten
trotz des MiöerfvrnKes der übrigen neuerdinas die ŝ ort-
s e tzu n a des Krieges,  und nack lanaer . stürmischer De¬
batte sab sich f̂ ^ neral Averescu veranlagt , das Rück-
t r i t t Sa e su ch des Kabinetts zu überreichen, das aber vom
^onia a ü a c l e hn t wurde. Averescu. der wobl -in tnvserer
Soldat , aber kein Berufspolitiker ist. und auch reine Partei
bat. auf die er sich stützen kann, beariis aber sehr bald. Last

veacnsiber Machenschaften und Treibereien seiner Eeaner
nicht werde auikommen können, und erneuerte am nächsten
Tage sein Rücktrittsaeiuch. das diesmal vom Köuiac an¬
genommen  wurde.

*

Der neue rumänische Ministerpräsident gehörte mit dem
um vieles älteren Beter Carv  und mit dem im voriaen
.rabre verstorbenen Titu Maiorescu  zu den Führern der
rummiitrschen oder iungkonservativen Gruvve. die aus der
altkonservativen Partei hervoraeaanaen war . aber ebenso-
wenia beirrt durch demagogische wie durch reaktionäre
Sckilaaworte für eine den Volksbeöürsnissen Rechnung
Ua?ende und in diesem Sinne wirklich demokratische Reform-
volitik eintrat . Die Junimisicn waren aus allen Kräften
bemüht, in das politische Leben Rumäniens den Zua ae-
sunder Sachlichkeit und versönücker Ehrenhaftigkeit Sinein-
zutraaen und den übermächtia aewordenen Einfluß der
demagogischen Schwätzer und der eiaeniüchtiaen Gcichäits-
volijikere zu brechen, und auch in der Beurteilung der aus¬
wärtigen Fragen  lieste« sie sich einzia und allein von
den wohlverstandenen Interessen des Landes
leiten. Nach dem Ausbruche des Weltkrieges trat Marahilo-
man. der inzwischen an die Svitze der konservativen Partei
aelanat war . mit allem Nachdrucke den Kriegstreibern ent¬
gegen und machte allen seinen Einilust geltend, um den Ein¬
tritt Rumäniens in den Kriea gegen die Mistelmäckte zu
verhindern. Seine Beweggründe waren , seiner Eiaenart
«ntsvrechend. rein gegenständlicher Art . da er sich als Mann

^.'ner  Einsicht und staatsmänniichem Verantwortlich-
keitsaefiibl vollkommen darüber Rechenschaft gab. wie sebr
eine aeaen die Mittelmächte aerichtete Krieasvolitik den
.Interessen Rumäniens zuwiderlief. Seine Haltung zoa ihm
den erbitterten Last der Krieasbctzer zu. die ihn in der
gemeinsten Weise beschimrüten. ihn als Verräter Nand-
markten und ihn an Leib und Leben bedrohten.

Marabiloman bewahrte in allen Stürmen bi« ihm etaene
unerschütterliche Ruhe und setzte avck nach dem Ausbruch
des rumänischen Krieges seine Rolle als getreuer
Eckkart seines Volkes  fort . Sehr bald bewiesen die
Ereianisie. wie sehr «r mit seinen Voraussagen und War¬
nungen reckst aebabt batte, und in dem gleichen Maste stiea
das Absehen und das Vertrauen , das ihm non  allen Keifen

Kunst und Wissenschaft.
Konzerte.

Das sechste und letzte Sympüoniekonzert i
Königlichen Theaterorchesters,  das durch
schwungvolle Wiedergabe der Veethovenschen Bdur -Sv
phonie (Nr . 4) in wirkungsvoller Weise eröffnet wui
brachte in seinem zweiten Teil eine Aufführung des Byrl
Schumannschen„M unsre  d". der die von R. Pohl bewii
Einrichtung für den Konzertvortrag zu Grunde lag M<
noch wie bei der Byronschen Dichtung selbst, ist bei die
Bearbeitung der Schwerpunkt einzig und allein in <
Partie des Manfred zu suchen, für welche diesmal Hi
^r . Ludwig Wüllner.  zweifellos seit langen Jaln
der beste Vertreter dieser Rolle, gewonnen war W
Wullners Leistungen auf gesanglichem, wie deklamatorische
Gebiet von jeher in so hohem Maße ausgezeichnet u
srrnüil künstlerischen Darbietungen stets ein so außer,
wohnlich fesselndes Gepräge verliehen hat. ist das völli
Aufgehen und sich Versenken in den Geist der von ihm zr
Vortrag gebrachten Werke. Da ist nichts Ausgeklügelt
kein Haichen nach äußerlichem theatralischen Effekt, kc
unberechtigtes Hervortreten der eigenen Persönlichkeit
einzig und allein das Werk des Dichters und Komponist
Nt es, das der Künstler zu uns sprechen läßt , das -r n
1er  ? isen!n Wärme der Empfindung und hinreißend
dramatlichen Krait dem Zuhörer zu übermitteln verste
Auch dtesmal . wie schon vor Iabren stand das gesan
Publikum völlig unter dem Banne dieser fesselnden L,
stmrg, die rn der Beschwörung der Astartc und der groß
Schlußizene des besten Teiles ihren natürlichen Höhepur
ffand. Trefflich unterstützt wurde Herr Wüllner durch sei
Schwester, Frau Anna W ü ll n e r - H o f f m a n n u
Herrn G. L e h r m a n n. die sich als Vertreter der kleiner
Nebenpartlen mit allen Ehren neben der überragend>
^eiitung des geschätzten Gastes zu behaupten wußten Ar
der musikalische Teil des Werkes gelangte unter Her
.Profeffor Mannstädts kunstsinniger Leitung zu vollster u>
eindrucksvollster Geltung. Am feinsten ansgearbeitet w
der orchestrale Teil : doch wurde auch von Seiten des Echo

mitwirkenden Solokräfte - größtenteils Mitglied
aeS Komgl. Theaters — im allgemeinen recht Gutes g
boten. Der äußere Erfolg , war — den gebotenen Leistnng!
(entsprechend— der denkbar günstigste. Neben Her:

- J- !-

Dr . Wüllner . der in geradezu stürmischer Weise gefeiert
wurde, mußte auch Professor Mannstüdt mehrmals rw'- der
Rampe erscheinen, um den Dank der begeisterten Zuhörer
entgegenzunehmcn. ]?. k.

Das von den Herren Scherer  und Professor Brück¬
ner unter Mitwirkung des Herrn Fritz Zech am Kar-
steitag in der Lutherkirche veranstaltete G e i st l i che
Konzert  hatte eine ebenso zahlreiche, wie andächtige und
dankbare Zubörcrichaft gefunden. Besonders eindrucksvoll
wußte Herr Scherer die beiden der Stimmung des Tages
entsprechenden Gesänge von H. Wolf zu gestalten, denen das
sympathische Stimmmaterial des Künstlers, sowie sein
warmer , zu Herzen gehender Vortrag eine weit über das
übliche Maß hinausgehende Bedeutung verlieh — Gleich
starke Wirkung übten die Cellovorträge des Herrn Professor
Brückner aus , der mit der vollendeten Wiedergabe mehrerer
Werke von Corelli. Schumann, R. Stauß , sowie eines
Religioso eigener Komposition leinen alten Ruf abermals
auf das Trefflichste bewährte. Herr Zech, der sich nicht nur
als vorzüglicher Begleiter , sondern auch solistisch durch den
Vortrag verschiedenerSolostücke für Orgel um den Abend
beionders verdient gemacht, hatte auch als Komponist einen
lehr schonen Erfolg zu verzeichnen. Das ergreifende Sauer-
iche Gedicht „Fliebe nicht" erzielte auch in der neuen, bis-
her noch nicht gehörten Fassung (Gesang, obligates Cello
und Chor) erne tiefgehende und nachhaltige Wirkung X

„Der Schmied von Ruhla ". Aus Main !. 1 . April
Ichrerot unser Dr . N.-Mitarbeiter : Die seit mehr als 38
Fahren hrer nicht mehr aufgeführte romantische Oper des
früheren Leiters der hiesigen Liedertafel, Friedrich Lur
„D e r S chm i e d v o n R u h l a", wurde am 1. Osterfeiertaa

?euer . prächtiger Ausstattung und unter Mitwirkung der
Original „Rühlcr Springer " in volkstümlicher Tracht vor
ausverkauftem Hause wieder gegeben. Der Tert ist von
Schulrat Ludwig Bauer , dem Dichter des Liedes „O Deittsch-
land hoch in Ehren" verfaßt, sein Inhalt führt uns in jene
finstere Zeit des Mittelalters , in der noch die Leibeigenschaft

R^ ^ rung des thüringischen Landgrafen
Ludwigs des E,fernen (12. Jahrhundert ), der über seiner
Leiden,chast zur Jagd die Not des mißhandelten Bauern¬
standes vergaß. Gleich der erste Akt versetzt uns in ein leb-
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entaeaenaebracht wurde. Und da «r nicht nur staatsmän.
nilches Verständnis , sondern auch aroste Erfabruna und sehr
viel vraktiscken Sinn besitzt und die Menschen und Dinae
in seinem Lande kennt wie kein zweiter, so darf man von
seiner Reaieruna die woültättasten Eraebnisie für Rumänien
erwarten.

*

Staatssekretär von Kühlmann.
B c r l i n, 2. April. (Wolff-Tel .)

Staatssekretär v. Kühlmann ist heute aus Bukarest
hier eiugetrosfen.

Immer wieder die Rheingrerrze.
Das Verlanaen nach dem Besitz des deutschen link«»

Rbeinusers wankt und weicht nicht aus den Kövken der fran¬
zösischen Uebervatrioten. Die Krieaslaae und der annze Ver¬
lauf des Weltkriegs bis hierher lassen cs als sinnloser denn
ie erscheinen. Aus volitischen Gründen bekennen sich die
auaenblicklichcn Beherrscher Frankreichs auch keinesweaS zu
diesem chronischen Kricasziel der Revanchebelden. Aber alle
paar Tage verrät ein Wortführer des sranzössschen Jm-
verialismus rückbalslos die Sehnsucht nach dem m *etn. In
lieblicher Abwechslung tauchen dabei verschiedene„Gründe"
auf. Die „Aetion franyaise" findet, baß Paris ganz ent¬
schieden zu nahe an der deutschen Grenze liege, und bearüstt
daher beaeistert eine neue Denkschrift von Edmond Laskine
über .Die französische Demokratie und der Rhein". Den
Inhalt kann man sich nach dem. was das führende Cbau-
vinistenblatt daraus wiederaibt. leicht vorsiellen. Laskine
rühmt den Berteidiaunaswert selbst kleinerer und mittlerer
Flüsse und verspricht sich noch vielmals mehr vom Rhein als
Hindernis feindlichen Vormarschs. Da sei eine künstliche
Ueberschwemmnnq nicht mehr nötig: die Natur selber bähe
im Interesse der guten Franzosen — dafür aeiorat. und
einen ausaiebiaen Wafferaraben „zwischen Deutschland und
den Galliern " aezoaen. Nämlich: ..den Mein , die natürliche
und notwendiae Grenze zwischen Wesieurova und den deut¬
schen Ländern : den Rhein, die natürliche Verteidiaunaslinie
für Frankreich und Belgien aeaen jeden Anariif von
Osten her". -

Es gehört die einziaariiae Verbohrtheit dieser chauvinistisch
erhitzten Querkövie dazu, um derlei vbantastischen Zielen

noch Raum zu aeben. Di« Herren Franzosen von der
Richtung der „Action frangaise" werden aber mit ihrer Woael
Straust -Politik des Verkennens offenkundiger Tatsachen bald
abaewirtschaftct baben: der Donner unserer Geschütze und
der Vormarsch ssegreickier deutsch--r Trnvven dürften ivobl
in diesen Taaen schon ein Dämmern der Wahrheit selbst im
Mittelpunkt der Revancheichreie,- bewirkt haben. Anaesschts
der bis auf zehn Kilometer vor Amiens verschobenen neuen
rvront-..Grenze" versinken alle die unentwegten ..Rkein-
grenze"-Ziele im Dunkel und auf Nimmerwiederkebr.

Rundschau.
Die Entschnldungsaktion für die Beamten.

Der Borstgnd des Verbandes deutscher Beamtenvereine
hatte an die zuständigen Stellen eine Eingabe gerichtet, in
der um Bereitstellung von Mitteln zur Gewährung von
Darlehen an Beamte gebeten wurde, die infolae der Teue¬
rung in eine Notlage gekommen sind. Dieser Antr «a bat
Entgegenkommen bet der vreustischen Finanzverwaltuna ge¬
funden. Nack Mitteilungen des Finanzministers im Ab-
aeorönetenüauie beabsichtigt die vreustiscke Regierung . Staats¬
mittel in einer Höhe von etwa zeün Millionen Mark für
Darlehen an Beamte  zur Berfüauna zu stellen. Es
ist jedoch nickt beabsichtigt, die Darlehen direkt vom Staat zu
aewäbren. sondern durch einen Zwischenträger, der den Ver- .
bältnissen der Beamten möglichst nabesiebt. Dieser Zwischen¬
träger soll bis zu einem gewissen Grade an dem Risiko des
Staates beteiligt werden. Ueber die hierbei zu wählende
ftora öer Darleüensaewäüruna schweben noch Beratunaen:
es kommt Habet wobl auch eine Vermittlung der Beamten-
darlehenskassen  in Betracht. Die Darlehen sollen zu
einem mäßigen Zinsfuß und lanairistia gewährt werden, io
daß ihre Rückzabluna in fünf bis zehn Jahren eriolaeukann.

Personenwechsel im Reichskolonialamt.
Der erste Pressereferent des Kolonialamts , seit dessen Er-

Hebung zû einer selbständigen Reicksbekörde. Reaierunas-
rat Hans Sachs , schied, wie wir hören, nach zwölfiäbriaer
Tätigkeit am 1. Avril aus diesem Referat aus und wurde
unter aleschzeitiaer Ernennung zum Geheimen Reaierunas-
rat von Unterstaatsiekretär Soiis als Referent in den
enaeren Bereich der Sckutzgebietverwaltuna berufen. Das
Vreffereferat des Reichskolonialamts übernahm der frübere
Hauvtschriftleiter der ..Deutsch-ostasrikaniscken Zeituna " Dr.Z i n t a r a f st

* ' wv uic -out |U;cu Ulli lyren iüOClOu)CIt
in kleidsamer Tracht ihre Sprungreigen um die Dorflinde
nach Ländlermelodien aufführen : diese sollen von Sebastian
Bach herrühren , öer häufig von seinem Wohnort Eisenach
zum Besuch seines Oheims, des Kantors Joh . Bach, in die
Ruhl kam. den „Kirmessen" beizuwohnen. Die eigenartigen
Tanze wurden vom Publikum lebhaft beklatscht. Mitten in
-E fröhliche Treiben bricht de Ankunft eines blutenden
Flüchtlings : beim Ringen mit einem Frohnvogt , der seinen
Vater wegen eines Jagdvergehens zum Ritt , auf einen
Sir, ^ gefesselt, verurteilt , war er in die Tiefe gestürzt.
Der Schmied von Ruhla , der mit seinem Töchterchen zugegen
™ u,te  einst Walther Fürst dem flüchtenden
Melchtbal in  öer Schweiz. Auch ein Seitenstück zum Wüterich
Gestler fehlt hier nicht in der Gestalt des ruchlosen Ritters
Debo v Krainburg . der des Schmiedes Töchterlein mit
,einen Anträgen verfolgt und sic, die mit dem Junker Karl
von Bissingen verlobt ist, als seine Eigcnholdin zu seiner
Magd zwingen will. Doch da erscheint als Retter in der
Not der Landgraf, der sich aus öer Jagd in die Schmiede ver-
im hat und dem der wackere Meister als Gewissenspredigt
beim Hämmern auf dem Ambos den Reim vorsingt: klinge

bis au die Wart : Landgraf Ludwig werde hart !"
Ties öffnet plötzlich dem erschreckten Landgrafen die Angen
üb er die Not seines Volkes und er beschiedct den Schmied
zu nch auf öer Wartburg , wo er ihm Bestrafung des grau-
samen Debo verspricht. Ter 3. Oktober versetzt uns in das
übermütige Gelage Debos, bas den Hirschritt vorbereitet
unö dort erscheint der Landgraf und läßt den Frevler zur
«träfe vor den Pflug , in den er selbst die Bauern zum
Pflügen zwang, ,Pannen und ein Feld beackern, das heute
noch im Volksmunö den Namen „Edelacker" führt . Ein er-
gr . i,enöes Treuegelöbnis zwischen Fürst und Volk beschließt
dav erhebende deutsche Volksstück. das der Tondichter mit
«efühlSwarmen Akkorden, trefflich eingefügten Cbörem.
stimmungsvollen Amen und Duetten , sowie mit geistvoller

beseelt hat, so daß es auf das beg-istcrte
Publikum einen tiefen Eindruck machte. Dazu kam bas
harmonische Zusammenspiel unserer bewährten . Sanges-
lrafte , von denen wir besonders die Herren Sticber -Walther
(Landgraf). Waldmeier (Schmied). Debo (Wehrharö) und
Karok (Roßmann), sowie Margot Leander (Gretchen) her-
vorheben ^ ;
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° Aus der Stadt . «>

Anszeichnnngeu. Mit dem Verdienstkreuz für Kriegs-
dilfc wurden ausgezeichnet: Polizei -Inspektor Henning,
Rechnungsrat Zinke,  Kriminalkommissar Kr ah sch,
Polizelwachtmeistcr Böttcher . Neu man , Steffen.
Seelmann, , Kalkhof  und Kriminalwachtmeister
Po hl Haas.

Seinen 80. Geburtstag begebt am 3. April der ehemalige
Posthalterei-Aufseher Peter Bremser  hier . Derselbe ist
eine in Wiesbaden wohlbekannte Persönlichkeit dadurch, daß
er 45 Jahre lang im Hause der Hof-Lobnkutscheretvon
Walther, Taunusstraße , beschäftigt war.

Die Ostcrfeiertage haben leider nicht das schöne warme
Früblingswetter gebracht, wie ek- uns die Herren Wetter-
kundigen so verheißungsvoll prophezeit haben. Im Gegen¬
teil. Das Wetter war so trübe und schlecht, wie es nur sein
konnte, und somit ist mancher Osterausflug , den man viel¬
leicht schon geplant hatte, buchstäblich ins Wasser gefallen.
Die Promenadekvnzerte der Militärmusik am Kaisrr-
Frieörich-Platz mußten an beiden Tagen des strömenden
Regens wegen ausfallen . Nnr des Nachmittags hellte sich
der Himmel bei kühlem Westwind einigermaßen soweit auf,
daß man einen Gang ins Freie wagen konnte. Aber auch
dann waren es nur die ganz Unentwegten, die sich zu einer
größeren Wanderung noch entschlossen. Die sonst so beliebten
Spazierwege und Ansfluaspunkte, die man nur zu Fuß er¬
reichen konnte, waren deshalb nur wenig belebt Um jso
größer war aber der Verkehr in der Stadt und dort , tvo
man mit der Straßenbahn hinkommen konnte. Biebrich.
Sonncnberg , Bierstadt und Dohheim waren so zahlreich
besucht daß die Elektrische den Ansturm der Fahrgäste kaum
bewältigen konnte. Sie mußte vielfach mit doppelten An¬
hängewagen und Reservewagen fahren. Ucbrigens soll auch
auf der Eisenbahn der Verkehr über Erwarten groß gewesen
sein. Im übrigen verliefen die Feiertage still, ernst und
würdi ». Dem Rufe der Glocken zum Kirchgang wurde sehr
zahlreich Folge geleistet. Abends machte sich in den ver¬
schiedenen Unterhaltungsstätten , die mit besonders ausge¬
wähltem Feiertagsprogramm große Anziehungskraft aus-
nbten, eine angeregte Stimmung geltend, wozu auch die
günstigen Nachrichten vom westlichen Kriegsschauplatz
wesentlich mit beitrugen.

Vermißt wird hier seit dem 19. März der 11jährige
Schüler Eugen Johannzen  Yorkstraße 13 wohnhaft. Er
war morgens 8Z4 Uhr von seiner Mutter in die Apotheke
am Kaiser Friedrich-Ring geschickt worden, um ein Pulver
zu holen. Er hatte fünf Mark Bargeld bei sich. In der
Apotheke ist er nicht eingetroffcn und seitdem spurlos ver¬
schwunden. Der Junge trug graue Joppe , schwarze Hose,
graue Strümpfe , schwarze Schnürschuhe und bunkelgraue
Mütze. Als besoitüere Kennzeichen sind bemerkenswert:
Grübchen im Kinn, abstehende Obren und Flechtenausschlag
im Gesicht. Um zweckdienliche Mitteilungen Littet die
Kriminalpolizei.

An Gasvergiftung gestorben ist in der Nacht zum Oster¬
montag im Hause Bertramstraße 14 die 63jährige Frau
Sinz Wwe. Eine Gasleitung war undicht geworden, so daß
sich der Raum , in dem die Frau schlief, mit Gas füllte. Am
Morgen fand man sie bewußtlos vor. Die Sanitätswache
wurde herbeigerufen, doch hatte die Anwendung des Sauer¬
stoffapparates keinen Erfolg mehr. Der hinzugebolte Arzt
konnte nur den Tod feststellen.

Ein schwerer Unfall ereiqirete sich am Ostermontag abend
gegen %9 Ubr in der Nikolasstraße. Einem Fräulein , das
auf der Elektrischen stand, war der Schirm entfallen Im
Begriff , den Schirm noch zu erfassen, fiel bas Fräulein aus
dem Wagen und kam so schwer zu Fall , daß es einen
Schäbelbruch erlitt . Die Sanitätswache brachte die Ver¬
unglückte in das Städtische Krankenhaus.

Der Kettenbrief-Unfug macht sich neuerdings wieder hier
bemerkbar. Es werden Postkarten verschickt in denen auf¬
gefordert wird , den Spruch: „Uns treibt nicht Eroberungs¬
sucht, uns treibt der unbeugsame Wille, den Platz zu behaup¬
ten, auf den uns Gott gestellt hat" binnen neun Tagen an
eine gewisse Anzahl Bekannte schriftlich weiterzugckben,
widrigenfalls die betreffende Person kein Glück mehr haben¬
solle. Gibt sie aber den Spruch weiter , soll sie am neunten
Tage eine große Freude erleben. Es wäre den abergläu¬

bischen Personen, die sich mit diesem Unfug befassen, wohl
zu viel Ehre angetan, wenn man ihnen das Unsinnige ihres
Treibens begreiflich machen wollte. Dem Unfug kann nur
dadurch gesteuert werden, daß man solche Sendungen ohne
Weiteres in den Ofen steckt.

Die deutschen Merlnstlistcu, Ausgabe 1844 enthalten die
preußische Verlustliste Nr . 1101, die sächsische Verlustliste
Nr . 494 und die württembergische Verlustliste Nr . 658
(Schluß).

Stcrbefälle iu Wiesbaden: Eduard Becker, Kurhaus¬
portier . Hans Karn, 18 Jahre.

Wegen Raummangels mußten die Berichte über Konzerte
und Theateraufführungen zurückgestellt werden.

Kinos. Unterhaltung und Vergnügungen.
Im Kincphon-Theater gelangt ab Dienstag der erste unga¬

risch« Starfilm zur Vorführung, welcher sich„Die Spur seiner
Sünden" betitelt. Die außerordentlich spannend« Handlung ist
einem Roman von Oskair Wilde entnommen, welchen unter der
Regie eines berühmten ungarischen Kunstgewerbe-Professors ein
überaus glanzvoller Rahmen geschaffen wurde. Als Darsteller
sind die bedeutendsten Schauspieler gewonnen, sodatz dieses
Drama einen hohen Kunstgenuß verbirgt. Erna Morena, die
geniale Darstellerin spielt die Hauptrolle in „Der Ring der
Giuditta FoScari", wie immer, mit vollendeter Meisterschaft.
Ein reizender Trickfilm beschließt das auserlesene schöne Pro-
gvwimn.

Die Monopol-Lichtspiele bringen ab Dienstag einen span¬
nenden Tetektionlm „Dick Carter", in welchem der bedeutende
Künstler E. von Autalffy und die reizende Käte Dorsch die
Hauptrollen spielen. Lu l'Arronge, die jugendliche graziöse
Künstlerin gibt eine urfidele Berliner Range in dem köstlichen
Lustspiel„Lu's Backfischzeit", während schöne Naturbilder das
gute Programm beschließen.

Das Odcsn-Tbeater bringt ab beute in Erstaufführung das
vieraktigr Drama „Bretter, die die Welt bedeuten" mit Lissi
Krüger: ferner ein reizendes Lustspiel„Der Liebesspuck" und
die neuesten Kriegsberichte.

Mi-Jsraelitischc LultuSgcmcixde. Haupts,nagoge: Frledrschstratzc Lg.
Jomtov Vorabend 6.45 Uhr, morgens 8 Uhr, nachm. 8.80 Uhr, abends
7.50 Uhr. Freitag abends 6.45 Uhr. Sabbllth morgens 8 Uhr, Vortrag
10.15 Uhr, nachm. 8.30 Uhr, abends 7.50 Uhr. Wochentage morgens 6.45
Uhr, nachm. 6 Uhr, abends 7.56 Uhr.

Hessen-Nassau und Umgebung.
Bierstadt.

Die Beisetzuna der irdischen Ueberreste des am Grün-
donnerstaa gestorbenen Lehrers Karl O ö l n fand am ersten
Ostertaae statt. Unter Vorantritt der Schüler und des
Krieqermilitärvereins mit Fahne begab sich der lanae
Leichenzua vom Trauerhause aus nach dem Friedhof. Das
aroße Gefolge, unter dem sich auch der RegiernnassLulrat
Liese befand, und die zahlreichen Kranzsvenden zeuaten von
der Liebe und Berebruna . die sich Herr Oblv erworben hatte.
Geh. Konsisiorialrat Jäger hielt die Osterarabrede über
Math. 28. 8: „Und sie atnaen eilend zum Grabe". Er wür-
diate als Ortsgeistlicher und voraesetzter Kreisschulinivektor
die Verdienste des Entschlafenen um Haus . Schule. Jnaenü
und Gemeinde während seiner vierziaiäl-riaen Amtstätig¬
keit. In Usingen vorgebildet und von Evvstein kommend,
wirkte der Verstorbene, fünfundzwanzig Jahre in Bier-
stadt und hätte am 1. Avril sein fünfnndzwanziaiäbriaes
Ortsiubiläum feiern dürfen. Am Grave sanaen die Schul¬
kinder. Mit tiefempfundenen Worten des Nachrufes folaten
Kranzniederleaunaen im Namen des Schulvorstandes durch
Gebeimrat Jäger , des Ortslehrerkolleaiums durch Rektor
WaltVer. des Lehrervereins Wiesbaden-Land, dessen Vor¬
standsmitglied der Heimgegangene früher war . durch Lehrer
Schneider aus Sonnenbera , namens der Mitschüler der
Schüler Wedel, für den Lokalverein, in dem Herr Oblv
Schriftführer war . Herr Wink und für den Krieaerverein
Herr Heimach.

Dotzheim.
Gedächtnisfeier. Die vom Volks bildnnas verein

am Karfreitag im Saale Zur Turnhalle " veranstaltete Ge¬
dächtnisfeier für unsere im Weltkrieae aefallenen Mitbürger
nahm einen sehr erbebenden Verlaus. Das Vroaramm wurde
wiederum durchweg von  Wiesbadener Künstlern durch-

aefübrt. Es wirkten mit: das Schuh sche Quartett . Fräu¬
lein S : Hertel «Cello ). Fräulein E- Hertel (Klavier ) und
HofschansvielerAnbriano.  Sämtlickie Bortraasnummern
waren Kunstleistunaen und so recht aeeianet. eine dem Ernst
des TaaeS und dem der aanzen Beranstaltuna enUvrechende
weihevolle Stimmnn « bervorzurnten . Die ArUvrache (wie
das deutsche Volk seine aefallenen Helden ebren soll) kielt
Dekan B a l z e r von hier. _

Raubmord.
t. Hockst 1. Avril. Im Maschinenraum des „Höchster

Brauhauses " wurde am Sonntaa früh der zweiunddrcissia-
iäkriae Maschinenfübr.er 'Fuchs ermordet  aniaesunden.
Der Mörder bat sein Order anscheinend während des Schla¬
fes überfallen und ibm durch wuchtiae Sammerschläae
den Schädel zertümmert.  Der Täter bat dann den
Toten ausgeraubt.  Fuchs war KrteaSbeiLüdiatcr und
Latte erst am Samstaa seine Rente und andere Gelder ein-
aenommen. Hiervon scheint der Mörder aewußt zu haben.

Zn dem Raubmord ist weiter zu berichten: Fuchs batte
sich am Samstaa Abend in einem über dem Oien befind¬
lichen Raum zur Nachtruhe niederaeleat. Hier wurde er im
Schlafe überfallen, ermordet und aänzlich ausaeraubt . Da
des Feiertaas weaen der Brauereibetrteb ruhte , wurde die
Leiche erst in svätcr Moraenstunde gefunden. Als Täter
dürfte der vielmals vorbestrafte Peter Ludwia R e n n v w.
aeboren am 26. Januar 1889 in Münster i. T .. in Fraa«
kommen. _

Die Mörder im Eisenbahnwagen verhaktet.
1. Frankfurt a. M., 31. März. Als Mörder des Kraft¬

fahrers Füll  ans Nicderieelbach. der vor einer Woche in
einem Güterwagen an der Weilvuraer Straße erschossen und
beraubt aufaeiunden wurde, ermittelte die Berliner Kri¬
minalpolizei zwei iunae Burschen.  Ein iunaes Mäd¬
chen. das um die Bluttat aewußt bat und mit den Mördern
a«mein?am nach Berlin gereist war wurde hier schon vor
mehreren Tagen festaenommen. Durch seine Verhaftung kam
die Polizei aus die Svur der Täter.

Gegründet 1865. Eingetragene Genossenschaft

Sport.
Eröffnung der deutschen Rennen 1918.

s. Rennen zu Dresden , 1. April . (Eig. Tel .)
Eröffnungs - Rennen.  4500 M. 1200 Meter.

1. v. Opels Godesberg (Schläfke ), 2. Grenze (Jentzsch),
3. Sonntagsmüdel (Kasper). Ferner liefen : Kowno II,
Beate , Paris , Adamina, Elector, Gwcndoline , Scarpia,
Haseltn, Blumenelfe, Longobarde, Lausbub , Laramöe, Bes¬
serung, Silvia , Feierstunde. Marine , Oligarchie, Mentone.
Tot. 47:10. Pl , 18, 23, 77:10.

Wiedersehen - Rennen.  4500 M. 1600 Meter.
1. Rustenmeyers Feuersnot (O . Schmidt), 2. Argile
(Einfinger ), 3. Gisela (Heidemann). Ferner liefen : Conti,
Flandern , Stern II , Semendria , Armaarü , Gumbinnen,
Kreuzdorn, Cacotois. Tot . 103:10, Pl . 24 16, 178:10.

Begrützunas - Rennen.  4500 M. 1400 Meter.
1. Stempels Wirbel (Jentzsch ), 2. Nordnadel (Bleuler ).
3. Faun (A. Blume). Ferner liefen: Avesah, Hüteger,
Amselfeld, Madrigal . Tot . 14:10, Pl . 10, 10, 11:10.

Ehrenpreis - Ausgleich.  10 000 M, 1500 Meter.
1. Kucklicks Leopard (Götzen ), 2. Schneeball (Polga ),
?. Norton (Streit ). Ferner liefen: Engadin , Lanzette, Pfau,
Haarbusch, Liebling, Malta II , Salas y Gomez, Veto, Film¬
diva, Machnow, Banco, Kassierer, Ragazzo, Prost , So und
So , Stella II , Swanbild , Castor, Terra , Tot 423:10, Pl , 86,
125. 19:10.

Preis von Lockwitz.  4500 M. 1600 Meter . 1. Bal-
zers Adjutant  sBleuler ), 2. Fayence (Kasver), 3, Turma¬
lin (Kukultes). Ferner liefen: Papyrus , Freiburg Liebes-
garten , Ltlienstein, Hilbalso, Walone, Haeckel, Hogyvolt.
Tot . 17:10, Pl . 13. 17. 47:10.

Oster - Aus gleich  5000 M. 1200 Meter . 1. Seid-
litz-Sandrecki? P a g a n i n i (O. Müller ), 2. Huronna
(Falke). 3. Pippin (O. Schmidt). Ferner liefen: Etrusker,
Aar, Balkan, Perad , Olivia . Fra Diavolo Entscheidung,
Mia , Donau , Prinz Fox, Sterna . Tot . 86:10, Pl . 29, 38, 29:10.

Fitßvall-Meisterschafts-Spjel. Am Ostersonntag verlor
die Spielvereinigung Wiesbaden  im Spiel um
die Südmaingau -Meisterschaft mit 3:0 gegen den F .-K. 1903
Langen.  In der Pause stand das Spiel 2:0

Vereinsbank i § Wiesbaden
mit beschränkter Haftpflicht

Reichsbank -Giro -Konto.
Postscheck -Konto Sr . 850 Frankfurt a . M.

Sparkasse
Eigenes Geschäftsgebäude : Mauritiusstrasse 7

Gegründet 1865.

Fernsprecher Nr . 560 und 078.
Tefegr . -Adr . : Voreinsbank.

Die Vereinsbank Wiesbaden nimmt <4etd an von Jedermann , auch von Nicht¬
mitgliedern , als;

Sparkasse Finlagen von Mk. 5.— an. Tägliche Verzinsung . Ausgabe
i Heimsparbüchsen.

Mitgliedern der Vereinsbank werden:
Vorschüsse gegeben gegen Wechsel oder gegen Schuldscheine,
Wechsel abgekantt,Kredite in saufender Rechnung gewährt,

alles ohne Berechnung von Gebühren.
Ferner werden besorgt : Ffnzusvot ; Wechseln . An -nnd Verkant von Wert¬

papieren unter günstigen Bedingungen , zum Teil gebührenfrei , Einlösung von
verlosten Wertpapieren, Sorten, Zinsscheinen, letztere schon 2 Wochen vor Ver¬
fall, Auszahlungen im ln-, auch Auslande, Ausstellung von Schecks undPeise-
kreditbriefen , Annahme von oüenen nnd geschlossenen Depots,
Vemiieinrg von Stabillücliern (Safes) in verschiedenen Grössen unter
Selbstverschluss der Mieter in unserer absolut teuer- und diebessicheren Stahl¬
kammer zum Preise von Mk. 4.—an für das Jahr. Verwaltung von Hypo¬
theken nud ganzen Vermögen.

tv  if -i i- Auskunft in allen Hypotheken - und Geldangelegenheiten , namentlich auch bei An- und Verkauf von Wertpapieren.
Die Mitgliedschaft kann jederzeit erworben werden . Einzahlungen auf den Geschäftsanteil nehmen bereits vom folgenden Vierteljahr ab am Gewinn teil.
Satzungen, Geschäftsberichte und sonstige Drucksachen stehen kostenlos zu Diensten und der Vorstand ist zu jeder weiteren Auskunft gerne bereit.

. . . Vereinbarung der hiesigen Banken sind die Geschäfts « und Kassenstunden während des Krieges auf die Vor«
miitagsstunden von 9 —1 Uhr beschränkt . 8479

von
®j?vlehen (Anlehen gegen Schuldscheine der Vereinsbank), mindestens

Mk. 3̂ 0.—, gegen halb- und ganzjährige Kündigung. Halbjährige Zinsaus¬zahlung.
Raufende Rechnung ohne Kreditgewährung (Scheck- und Ueber-

weisungs-Verkehr) gegen tägliche Verzinsung, gebührenfrei . Auf längere
Fristen angelegte Gelder zu entsprechend höheren Zinssätzen.

Die Scheck -Konto -, u . Überweisungs -Hefte werden kostenfrei ab¬
gegeben.

Gartenkies
in Körben und Säcken, Karren
a in 7i und */, Waggons a

L.RETTENMRYERSt
Nikolasstrasse 5 , Telefon 12 , 124.

Einkdchflläscrukrimo
Blechdeckei m.Rinq

zu  Etnko chdo s en

Einkochringe

Johann Kühn
Juwelier und Roldsclimiedemeister

Lansgasse 4S Fernspr . 2331
(im Hause des Hotel Adler)

Reichhaltiges Lager passend . Konfirmations-
Geschenke . — Stets Gelegenheitskäufe.

Trauringe in Gold auf Lager . [9025
Ankauf von Juwelen, alt.Silber zn Höchstpr.
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Osnkssgung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Heimgange

unseres geliebten Sohnes und Bruders

Arthur
sagen wir Allen, insbesondere den Schwestern des Paulinenstifts für die
treue Pflege der Grai’schen Familie für die liebevolle Fürsorge, dem
Herrn Pfarrer Haupt für die trostreiche Grabrede, dem Herrn Lehrer
Debus und den Schulkindern für den erhebenden Grabgesang, den Herrn
Lehrern und Klassenkameraden, sowie den Jugendkameraden des Heim¬
gegangenen, dem Turnverein und dem hiesigen Gef. Kommando, sowie
Allen welche ihn zur letzten Ruhe geleiteten und für die überaus zahl¬
reichen Kranz- und Blumenspenden hiermit unseren innigsten Dank.

Familie August Ruf.
Auringen , den 2. April 1918.

r*2320

TiamaaaacomDnnnoD

Sek beliebt
in slSea Frauenkretsen und in
der Zeit der Kleiderknappheitbesonders wertv. Helfer sind:
das Favorit - Moden- Album,
das Favorit - Jugend - Moden-
Album, das Favorit - Hand¬

arbeit»- Album,
nur je 1M., postfrei 1M. 10 Pf.
der Internat . Schnittmanu¬

faktur, Dresden-IS. 8.
Nach Favorit-Schnittmustern
zu schneidern ist sparsam und
leicht. Alles sitzt und zeugt

von gutem Geschmack.
Besonders zu empfehlen:

Köster Praktische Anleitung,
Pantoffeln und Hausschuhe
aus allerlei Resten selbst
herzu steilen, nur 75 Pf.,post-
frei SO Pf.

Köster, Bas praktische Fiick-
bnch, nur 75 Pf., postfr .80 Pf

Me man aus alten Kleidern
neue hersielit , nur 60 Pf.,
postfrei 65 Pf.

MeMliat’
Zechcherung

6er

Villa Kbeggstratze Nr . 4
Donnerstag , den 4. KpriL er.,

vormittags 97s tt. nachm. 3 Uhr anfangend
versteigere ich im Auftrag wegen Aufgabe der Pension das Mo¬
biliar aus 14 Zimmer usw. öffentlich meistbietend freiwillig
gegen Barzahlung in der Villa

4 AbeggsLratze4
(Haltestelle Leberberg)

als : 6 elegante komvl. Schlafzimmer mit 2 Betten und 3-. 2-,
und 1-türigen Sviegel schränken, 8 kompl. Schlafzimmer mit
je 1 Bett und 2- und 1-türigen Spiegel- u. Kleiderschränken,
6 zwei- und eintürige Kleiderschränke, 5 mißb. Schreibtische.
20 bersch, taun . u. nubb. Tische, 10 Chaiselongues, 6 Sofas,
Polster- und Ledersessel, 1 sebr gute Salongarnitur , 10 ver¬
schiedene große und klein« Spiegel, 2 grobe Trümospiegel.
6 Regulatoren , 1 Partie Bilder , sebr gute Teppiche, Vor¬
lagen und Läufer, Nipp-, Spiel -, runde und Bauerntischchen,
1 grobe Parti « Stähle , einzelne Waschkommode», Nachttische
Koinulbüen, Kleiderständer, Dienerschafts- und Gesiudebetten
und Möbel, Kinderbetten, Balkon- und Garteumöbel , elektr.
Luster, Zug- und Steblampcn , 1 Eisschrank, weißer Küchen-
fchrank, Anrichte und Tisch, 1 Badewanne, Nollschutzwaiid,
bersch, spanische Wände. Oänaegasofen, Pavierkövbc. Nivv-
und Aufstellsachen, verschied, nntzb. Wandbretter , 1 Partie
Bestecke, Messer, Löffel, Gabel usw., Glas , Porzellan , Kü¬
chengeschirrusw.

Besichtigung: Mittwoch, den 3. April , nachm, von 3—6 Uhr.

Adam Bender
Auktionator und Taxator

Geschältslokal Moritzttrabe 7. Televbon 1847.

MiliK -KerftelMlig
Wegen Auflösung des Haushalts und Wegzug versteigere ich am

Mittwoch ,den3 .5lpril er., morgens 9 VsNtzr
beginnend in der Wohnung

72  Rheinftratze 72 , 2 . Etage
«üchverzeichnete gut erhaltene Mobiliargegenstände, als:

Nutzban m - SÄlaszimmer - Einrichtung  best,
aus : 2 Betten , Spiegelschrauk, Waschivilette und 2 Nacht¬
tische: Nutzbau «». Eßzimmer - Einrichtung  best,
aus : Büffett , Ausziehtisch, Serviertisch, 6 Lederstühlc und
Spiegel , 2 Nutzb.-Hr.-Schreibtische m. Aufsätze. 1 Rntzb.-
Diplomaten -Schreibtisch. Rubb.-Biichcrschrank, SÄreibtisch-
Seffel, Rutzb.-Bett , Waschkommoden, Nachttisch«, ein- und
zweittir. Kleiderschränke, Nubb.-Bertiko, Sofas , Ottoma¬
nen, Spiegel mit und ohne Trümo , Sofa -, Nipp- und
andere Tische, Stühle , Kleider- und Handtuchständer. Kon¬
solen, Gas - und elektr. Lüster und Lampen, Paarten- und
Balkonmöbel, Flurgarderobe , Linoleum, Bilder , Oelgemälde.
Kuchen-Einrichtung, Eisschrank, Stehleiter , Glas , Porzel¬
lan , 2 Badewannen , Waschbütten, Kinderbett, Kinder¬
wagen, Obstgestell, Svmvbonion-Musikwerk. 2 Glasschilder,
sowie Haus - und Küchengeräte und dergl. mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage vor Beginn.

Wilhelm Keifrish
Auktionator und beeidigter Taxator

Televbon 2941. — Schwa lbacher Strabe 23. — Televbon 2941.

Wein -Versteigerung
in Hochheim a. Main.

Donnerstag , den 25. April , mittags 1 Uhr, läbt die
Aschroftsche Gu ^sverwaStuny

ihre aus den besten Lagen hiesiger Gemarkung selbstgezogcne
37/2 Stück 1917 er

im Saale der Burg Ehrensels meistbietend versteigern.
Probetag für die Herren Kommissionäre

5, April.
Allgemeine Probetage  18 . und 19. April , sowie am

Vormittag der Versteigerung im Gutsbause, (E2?

Mus mittel-Ae rteilullg.
L Warenausgabe.

In der Woche vom 1. bis 7. April werden verteilt:
250 g Fleisch und Wurst gegen Feischmarke1—10.
60 g Butter auf Feld 14 der Fettkarte.

1 Et in den Buttergeschäften 1— 13 auf Feld 58 der
Fettkarte.

250 g Würfelzucker auf Feld 70 der Nährmittelkarte.
125 g Suppeumchl auf Feld 71 der Nährmittelkarte.
128 g Tcigwaren auf Feld 72 der Nährmittelkarte.
125 g Kartosselgries gegen Abgabe von Feld 84 der

Nährmittelkarte.
250 g Nübensauerkraut gegen Abgabe von Feld 85

der Nührmittelkarte.
250 g Kaffee-Ersatz gegen Abgabe von Feld 87 der

Nährmittelkarte.
7 Pfund Kartoffeln auf Feld 14 der Kartoffel¬

karte.
Nährhefe — markenfrei.
100 g Kräuterheringc am Dienstag in den Fischge

schäften 1— 4 gegen Eintragung des Buchstaben
„M “ auf die Nährmittelkarte K.

Der Preis beträgt je Pfund für Würfelzucker 44 Sup¬
pen me bl 200 J,  Teigwaren 80 4 , Karteffclgrieb 50 4 • Rüben-
sauer kr aut 25 4.  Kaffee -Ersatz 200 4,  Kartoffeln 10 4-  Nähr¬
hefe 160 4 , 60 Gramm Butter 45 4,  1 Ei 40 4  u . 100 Gramm
Heringe 25 4-

n . Verkaufseinteilnug.
Gruppe: Meisch: Butter i:nÄ Eier'

M—Q Samst -ra 8—-tt1/* Freitag 8—IttV,
re—So ff „ ir/,,—1
So —z « ll 1-,—s .. 3 - 41/,
A —D Pf 2 - 3 . .. 47, - G
E —11 ft 3 - 4 Samstag 8 —SO
J - L ff 4- 5 >. 10- 12
A— ’li ff 5- 31, .. 12- 1

Nährmittel:
K.—BS Donnerstag vorn». A - 13 Freitag nachm.
SJ—So „ nachm . F —J Samstag vormittag
Sp - Z Freitag vorn». A —IC „ nachmittag

DL Mitteilungen:
Für die Zeit vom 24. März bis 81. April ö. I . werden

Zusatzkartoffclu für Schwerarbeiter auf das Feld „März " der
Zusatzkartoffelkarten ausgegeben.

Wiesbaden, den 31. März 1918.
Der Magistrat

Brennstoff-Verteilung
an Inhaber von Ofenheizung.

Die Märzmarke »vird mit dem 2. April d. I . in Kraft ge¬
setzt und zwar zunächst für:
a) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben A und B

für die bei den Koblenbandlungen:
Acker, Blumentbal , Brensch, Genb, Glückauf, Gäbet, Gom-
bert , Hengstenberg u. Wremer, Klein, Klees, Knall. Remnich,
Stillger , Walter , Weber, Wenzel, Wevgandt zugelassenen
Kunden.

b) Haushaltungen mit Namen mit Anfangsbuchstaben A—D
für die bei den Koblenbandlungen:
Fischer, Friedrich, Gauert , Krämer , Schäfer, Weinand zuse-
lassenrn Kunden.

Auf die Märzmarke werden 3 Zentner gemischte Koblen ausge-
geben. Darunter darf 1 Zentner Briketts oder 1 Zentner Ei-
sorm-Briketts sein, sorveit dies nach dem Vorrat der Händler
Ncöglich ist. ,

Diejenigen Haushaltungen , welche Koksgrieß beziehen »vollen,
erhalten diesen bis zu 4 Zentner beim Gaswerk an Ser Mainzer
Strabe ohne Anrechnung aus die Brennstofskarte. Diese ist je¬
doch als Ausweis porzulogen. Zentnerpreis : 1.40 Jt.

Wiesbaden, den 28. März 1918. (»
Der Magistrat.

Am 26. März 1918 ist eine Bekanntmachung betreffend:
„Beschlagnahme, Enteignung und Meldepflicht von Einrichtungs-
gegenstäiideil bezw. freiwillige Ablieferung auch von andere»
Gegenständen aus Kupfer. Knpserlegierungen. Nickel, Rickel-
legiernugeu, Aluminium und Zinn " erlassen rvorüen.

Der Wortlaut der Bekanntmachung ist in den Amtsblättern
nnb durch Anschlag veröffentlicht worden.
4475) Gouvernement der Festung Mainz-

Prämiiert Gold. Medaille

IPeluI Hell IH, Zahn-Praxis
Friedrichstrasse50,1.

Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen, Nervtöten, Plombieren
Zahnregulierungen, Kunst!. Zahnersatz in div . Ausffihrannea u. A. m.

Sprechst .: 9—6 Uhr. Telefon 3118. 32251
--------  Dentist des Wiesbadener Beamtenvereins. --- ------

Elektr. JustallaL-Material
Flaek , Lnlsenstr.44S *esld“

Gewerbeschule Wiesbaden
Sommerfoalfcjafyr 1918.

a) Kunstgewerbliche Abteilung.
I. Vorklasie zum späteren Uebertritt in die Fachklasien. Ein¬

tritt vom 14. Lebensjahr an.
H. Tagesfachklaffenfür Architektur und Raumkunst.

FläLenkunst und künstlerische Frauenklei-
öung (Modeklaffe ).

Hl. Sonntags - und Abendunterricht für Kunstgewerbe, mit den¬
selben Unterrichtszielen wie die Tagesklasfen.

L7. Zeichenunterricht für schulpflichtigeKnaben und Mädchen
im Alter von 10—14 Jahren , an schulfreien Nachmittagen.

b) Technisches Zeichnen (Haudwerkerfachkiaffen .)
Kurse für Bau - und Maschinenschlosser , Ma¬

schinenzeichner , Mechaniker , Elektromon¬
teur e, B a u- und Möbeltischler . Bauzeichner.
Maurer , Zimmerer , dekorative Gewerbe,
Buchgewerbe.

WerkstSttennuterricht für Elektro Monteure , Tischler.
Zahntechniker , Buchgewerbe , Spengler , PoI-
st e r e r.

Beginn Des neuen Schuljahres : Montag 8 . April.
Anmeldungen (täglich 10—12 Uhr) baldigst erbeten.
Auskunft und Lehrplan durch das Sekretariat Wellritzstr. 38.

8963) Der Direktor : E. Beutinger.  Architekt.

Nutzholz-Versteigerung.
Am Donnerstag , den 4. Md Samstag , den 6. April jedes¬

mal vormittags 9 tthr beginnend, werden in dem biesisen Ge¬
meinde walde folgende Nutzholz« versteigert:

A) Donnerstag:  85 Eichenstämme mit 58 Fm.. 150
Eichenstangen 1. und 2. Klasse. 4 Buchenstämme mit 2 Fm. und
280 Birkeustämme nüt 45 Fm.:

B) Samstag:  889 Nadelholzstangon 1.—5. und 2855
(Bohnenstangen) 6. Klasse.

Zusammenkunft am Hause des Herrn Förster Haubrich.
Ter Anfang beginnt im Distrikt Geilstem 2.
Frauensteiu . den 30. März 19H.

Der Bürgermeister zu Fraurnstein.
Unkelbach

Am 15. Avril , vormittags 9 Uhr, läbt die Gemeinde Frauen¬
stein ihre !m Weilburger Tal , Gemarkung Dotzheim gelegene
40 Morgen grobe Nürnberger Hos- Wiese in Parzellen von
etwa 60 Nth. gegen 5 Zahlungstermine versteigern. Sammel¬
platz im dem Wiesenorund unten. Die Bedingungen können
beim Bürgermeisteramt hier eingeseben werden.

Fraurnstein , den 30. März 1918. (4610
Der Bürgermeister : Unkelbach.

Die städtischen Verkaufsläden für Altbekleidung. Wage¬
mannstrabe Nr . 18, 25, 31 bleiben D. ienstag und Mitt¬
woch geschlossen.

Wiesbaden, den 30. März 1918.
Bekleidungsstelle der Residenzstadt Wiesbaden, Bezngscheinstelle.
__ Städt . Leihhaus. __

Die Versteigerung der verfallenen Pfänder findet am
15. April , vor»n»ttags 9 Uhr im Leihhause, Eingang Schulgaffe,
statt . Die Auslösungen dieser Pfänder können bis mm 12. Avril
erfolge-n : am 13. Avril ist das Leihhaus geschloffen.

WieSbade». den 30. März 1918. (4603
_ Stadt . Leitzhausverwaltuug.

Sonneuberg . — Bekanntmachung.
Anordnung

über das Schlachten von trächtigen Ziegen.
Aus Grund des § 4 der Bekanntmachung des Stellvertreters

des Reichskanzlers über ein Schlachtverbot für ttüchtige Kühe
und Sauen vom 26. August 1915 (Reichsgesetzblatt Seite 515)
»vird bterburch folgendes bestimmt:

8 1. Die Schlachtung Won Ziegen, die sich in erkennbar
trächtigem Zustande befinden, ist verboten. J

§ 2. Das Verbot findet keine Anwencoung auf Schlach¬
tungen, die erfolgen, weil zu befurchten ist, bab das Tier an
einer Erkrankung verenden werde, ober weil es infolge eines
Unglückssalles sofort getötet werden mutz. Solche Schlachtungen
sind innerhalb 24 Stunden nach der Schlachtung der für den
Schlachtungsort zuständigen Ortspolizeibehörde anzuzeigen.

§ Z. Ausnahmen von diesem Verbot können aus dringen¬
den wirtschaftlichen Gründen vom Land rat . in Stadttveisen von
der Ortspolizeibehörde zugelassen werden.

8 4. Zuwiderbandlnngen gegen diese Anordnung werden
gemäß 8 5 der eingangs erwähnten Bekanntmachung mit Geld-
strafe bis zu 1500 Mark oder mit Gefängnis bis zu drei Mona¬
ten bestraft.

§ 5. Die Anordnung tritt mit dem Tage ihrer Bekannt¬
machung im Deuttcken Reichs- und Preußischen Staatsanzeiger

Kraft.
Berlin , den 4. März 1918.

Der Minister für Landwirtschaft. Domänen und Forsten.
Wird veröffentlicht.
Sonnenberg , den 26. Marz 1918.

Sonnenverg — Bekainiimactz'.ing
Betrifft : Ausbruch der Pserderäude.

In dem Gehöft der Gemeinde Sonneuberg , Langgasie 26, ist
die Pserderäude festgestellt worden.

Die Gebvftsperre ist ungeordnet worden.
Sonneuberg , den 27. März 1918.

Die Polizeiverwaltung:
I . V . : Christ,  Beigeordneter.
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I(Statt , Schuvven. zur Ge-
>stügel- pv. Zucht, f. Kriegs-
Inval . od. Dame sehr ge¬
eignet—und sicherste Kavi-

Italanlage —inmitten schön,
ca. 5209 slsm großem

mm-  v.W.-ic.-GNLen
Ibci  für ca.12 bübsche anNingstr. kommende Villcn-

Bauvl. eingeteilt ist —im

Mmm-öMO KreszvsÄ
>innerd. schön, neuen Bitten-
Viertel, und nur ca. 5 Min.
v. Kurh. u. v. Hauptbabn-

j kos entsernt, zu verm., bezw.
für die t . Hyvorbet von

32500  SH!., fOfOütM W
MZ.MM. §Höetfailfeü

la inilwsi« Ä
mit ketten Sälen , geeignet für
öelletes AGöMNt(Ä U

otttzopRische AOlllt.
Zersllllb-AausÊ der^

ortboväd. Artikel pv., rc.«iMM» tSf*
K!. Fabrik für Feinmechanik
lEtetrro -Motor vorbandeni

sofort . .. od. zu vm. Näb.
villig P Dell . Karistratze15.il

Zu vermieten
SL » 2L-iSL!SLJ « 2!0 « » Lk2WA
WGroße Wohnungen
W« S ’1 u. mehr Simmer gsS

Möbliert oder unmöbliert , mit
großer seiner Diele. 11 Zim¬
mern. 2 Bädern usw. mo¬
dernen Installationen und
«roh., alten Garten . Main¬
zer Etr . 27 zu vm. Näb. das.
im Büro . Televlion 1415. ll

Eckhaus Adolfnr . 16 u. Adel
üeidstr.. 1. St .. Süds .. 9 Z.
m. Bad, gr. Balk.. t. Bor ».,
reicht. Zubeb. a. 1. Avr. od.
sv. z. vm. Bes. v. 10—4 Ubr.
N. Adolfstr. 14. Wcinb. : sebr
geeign. f. gr. Büro , insbes.
für H. Aerzte u. Recktsanw.ll

NavaWWMtr . ?. i . A.
L gr. Zim. nt. Bad , Vaik.,
gr. Veranda , nebst 3 gr.
Frontsp - u. Mäbchenzim.
mit Gas , elektr. Licht, die
Hälfte des Gartens , weg¬
zugshalber per 1- April zu
verm. Näh. daselbst und ß
Webergaffe 43. Tel - 1833

Herrsch. LarrDhaus
9 8 „ Diele. Heizung, elektr.
Lickt, gr. Gart ., sos. zu vm.
Ltfert . unter W. 374 an die
Geschäftsstelle ds . Blattes , t

Hriedrickstr. 45. 1.. 9 3 ., Bad.
I Ätrlü .. Aufz.. auf sofort ev.

trüber zu vermieten. Näbe-
^ res im Laden. _ f
£m?cr Str . 21, Hocbvart.. 8 3 .,

Baden., gr. Gart ., a. I . Juni
Z oder sväter zu vermieten, t

Langgasse 1,
Ecke Marktstratze ll . Bkoderne
8»3immer -Wol>n. mit Bad.
Heizung u. Berionen-Aufzug
a. fof. o.  später z. verm. Sebr
«eeign. f. Jach- od. Zahnarzt.
Näheres Hikdner Bismarck-
ring 2. !. Fernivr , 42. ll

«Ma Nerötal 8 ,
tockvart.. bochb. 8-Zim.-W..entralb , usw. z. v. N. das.ll

Wobn. 8—13 Z.. z. Pc»i.-3wi
tcbr «eeign.. auf sof. zu vm.

■- Stäb. Rbeinstr . 106. 1. +
Herrschaftliche

7-Zirnwcr-Wohrrung
tConnens.l. reicht. 3ubü .. Gas.

elektr. L.. gr. Veranda usw.,
1. od. 2. Etag. z. verm. Näb.
Adolfsallee 19. Part . t

5n Billa ui.  fverni. u. gr. Grt .,
8 3 . lPrt . u. 1. Et.i zu vm.

^ Bicrst Höbe. Wartellr . 3. 4
tkolon. Adolssvöbc. Villa, entb.
, 7 8 . u. Zbb.. Seiz.. gr. Garr ..! «. sofort zu vm. od. , . verk.
. Bef, dal. Naümier Str . 20. 4
«b Burgstr . 11. Ecke Weber«..

7 - Ztm. - Wobng. mit reicht.
Zubehör sofort zu verm. ll

Hambachtal 20 und SO ist die
Hochvarl.- Wohn. v. 7 Zim.
auf sofort zu vermieten.

ttoeiikrpiaS W. 2,
j tffl. brrschftl. 7-3 .-W. nu rl.' Abb.. a. fof. od. spät. z. vm.
^Näb b Hmisvermalter  t
«aif .-Ir .-Ring 34. 3.. 7-Zß-W.,

«.fof. z.v. N. das. b.Hausverw.
^od . Kaii -Fr .-Rin « 74. Erdg.ll
«beinstr . 109, 1.. 7-Zim.-Wohn.

mit allem Zubehör z.vm. t

B 6 Sitnmcr
«□□□□□□□□□□□□□□□□oa
Dn d. Ringt . 5, 2. St .. 6-3 . W..

«. sof. z. vm. Anz. 10-12. 3°5.ll

HerrjGsliilhe ö- «.
7-Z!N.-Wl>HM!lWII

in Billa a. fuf. zu vm. Näb.
Alerandrastr . 8. Part  1°

Dotzh. Str . 58. n. K.-F.-R.. 8..
gr. 6-3 .-W. m.a. 3bü.< V..B.

e!.. G. i N. d.n.Rbeinst.iOO. i. t
Frieürichst. 39, 1. Gr. 6-Zim.-

Wobn. z. verm. N. 3. Stock. 1
Herrngartciistr . 5,3 . 6 Z. m. 3 .,

Gas . «I. L.. ioi. Näb. 2. r.  ll

M
1. und 3. Stock, schone6-3im-
mer - Wvbnungen mit Bad,
Balk. usw.. au> sofort zu
vm. Näb. Lranienstr . 44. l .ll

Rbeinstr. 107. 111.. 6-Zim.-W..
1350 JI,  zu vermieten . t

RüdeSheiur. Str . 17. Hocherdg..
6-3 -W. m. 3 .. Bad . Bakk..
1 Zim. t. Erdgefch. sof. z. v.
N. Alerandrastr . 19. T. 1294.f

Schlicktcri. r. 3. 3. St .. 6 Zim.
mit Balkon, Bad ukw.. auf
gleich oder sväter zu verm.  1

Schlicktcrstr. 10. 3.. 6-Zim.-W.
m. reich!. 3b . N. dal. 3. S t. f

Schützenhofstr. 14, Hchv.. i. Et .<
Billa , sch. freigel. 6 - Z.-W.,
Sveisek.. 2 Ber .. Gas u. rchl.
Zubeb. a. sof. od. 1. Avril 18
zu verm. Anzus. von IV Ubr
ab. Näheres daselbst und
Schützenbofstratze 15. Erdge
schon,_ _ ■

Schwalb. Str . 57,1., moö. 6=8 .=
W. lMietnachl.l Näb. Il. r . -i-

Ecdwohnung,
TaunuSstr . 13. Ecke Geisberg-

stratze. 8. St .. 6—7 Zimmer,
a. geteilt. Aufz., el. L.. Gas,
Ztrlü .. a. sos. od. spät. z. vm.
Nab, im t - St bei Saas , -l

Taunusstr . 33/35, 1. Stock, 6
evenl. 9 Zimm.. Bad. Gas.
Elektr.. Lift, Koblenamzug.
vaisend für Arzt, auf so¬
fort. Räberes daselbst im
Laden. *

CKinaaBaBBsaasasRBse]

| Mittel -Wohnungen m
HsssEsa 5 Zimmer eaigiBBg
Adelbeidstr. 51. 2. Stock. 5-

3im . - Wohnung fonm oder
fnäter 9?äftere$ vartetre . f

Adelbeidstr. 84. 5—6 8im . sof.
zu verm. Näb.  Part i

BiiifSüllw -ili tcnl-lcrflCri®tet,;Iherrsch.5-B.-W.1
l , 5 Zim. u. Zubeb.

Nab im « veditionsblirn . 4
Adolfstr. 14. 1. St .. 5 Zim. m.

Balk.. Bad. 2 Kam.. 2 Kell.
u. reichl. Zub. auf sofort zu
verm. Preis 1600 Jf . Näb.
im Büro der Weinbbla  f

Baittlbofstr. 6. 3. Stock links.
5 - Z:m.- Woün. bei. Baden.
Balkon ufw. auf sofort oder
spät. N. Louis Kranke. Wil-
belmstr. 28. Tel. 415 od. iin
Hause 3 Stock rechts. -r

Dobb. Str . 40, 2.. herrsch. 5-3 .-
_W . u. all. 3bb. sof. od. ivät.f
DoObeimer Str . 00 2.. N. Ring

kirchc. gr. herrsch. 5 - Z.-W.
auf ws. z. vni. Näb. Part,  t

Trudenitr . 4, 5-Z.-W. mit
Zbb.. I. 880 Ji ,u verm.

Einser Str . 47. s. sch. 5-Z.-W. m
r. 3bb „ 1. 4. 18 od. spät.

Bismarckrg 24, 2.. 5-Z.-W. auf
fof. R Bismarckrina 26. 1. +

Bridingenstr. 4. 5-Z.-W. s. z.o.1
2 Kammern. Bad . Diele auf

Dovbeim. Str . 10. 2.. sch. 5-Z.»
W. nebst Zubeb zu verm. r

Dotzbeiw.Str .25. 3. r.. 5-Z.-W.
n. berg., sos. z. v. R. Hofmann
Freseniusstr . 45. Tel. 1845. 1

Dotzh. Str . 61. gr. mod. 5- resp.t-3.-W.m.all.Zbb..Erker.oggia, EI.. Gas , Dovvelf..
Sonnens . iof N. Bdb 1. 1. f

Dambackital 10. Vd., L Lberg .,
6-Z.-W. m. Warmw . u. Bade-
einr .. Gas . el. L.. Balk.. aut
fof. z. verm. Näb. b. C. Pbi-

- llivvi. Dambachtal 12. 1.  St .t

Erbach. Str . 8,1 ., 53 .. K.m.Z
nuna auf sofort zu verm. T

Gerichtsstr. 5, 1.. schöne 5-3 .'
W. la. vafs. s. Büro ukw. zu
vm. N. Meuchner. Wiesbad
Allee 92. Teleobou 4725 ^

Goetbcstr. 22. 2.. 5-3ini .-Wvü
uung aus sofort zu verm. '

2. S ».. grobe 6—8-Zimmer-
Wobn. s. Aerzte ob. Büro ge-
elgnei, sofort od. später zu
vermieten. Räberes Laden, t

Klarentaler Str . 1. Hchvrt., 6-
..._.3, -A . a. los, od. so. z. vm . t
Billa Lckilngstr. 12. modern«

v-3im .-Wobn. zu vermieten.
Räberes beim Hausmeister
im Souterrain. _f

Langgaüc 16. 2., sch. Wvbn.. 6 o.
7 3 .. Warmwasterb . ls. Arzt.
Anwalt - Büros gceign.s so!,
od. >o. »u vm. Näb. auch bctr.
Besicht, im Ubrenladeu od.
Rerota ! 10 . Hochparterre.
lTeleobon 578.1_t

Lillsenstrstze Nr. 27
Herrschaftliche 6 - Zimmer*

Wohnung mit reickl. Zube¬
hör und Benutzung des Per-
soucnaufzugeS auf 1. Avril
evtl, später. Näheres Kalb.
Kirchenkasfe. Luisenstr. 31.

in mm  iS,
1. St .. 6 Zim.. Bad . Küche.

Kell.. Maus., m. Gas u. El ..
zu vermieten. Näb. Tau-
nusstr . 33/35, Laden.  f

Rikolasstr . 13 ist ü. Part .- W-
besteh, aus 6 Zimm. lbisher
Büro des Hrn. Nechtsauw.
Biciebachl nebst Zubeb. sof.
z. v. N. K.-sfrdr .- Ring 67. I .f

Nikolasitr . 15. Erdgeschoß. 6
bis 7 Zimmer . Küche, zivei
Maus.. 2 Klos.. Gas . Elektr.
Bad . soll od. spät. z. vm. N.
das, od. Aöelbeibitr. 28. >. 4

Nikolasitr . 32. 3. St . tk.. 6-Z.-
W. m. Bad . K.. Blk.. reichl.
Zubehör, auf sofort vreisw.
z. verm. N. P . vm. l l -1 Ubr
"5 Bulin sw ist,-atze «?r. 7 +

Goethestr. 23, l.. 5 - Zimmer
Wobnung zu vermieten.

Hcrderstr. 10. 3., schöne 5-Z. -
W. mit Bad. elektr. Licht u.
reich!. Zubb., ganz neu ber-
gerichtet, auf los. vd. spät.
zu verm. Näb. 1. St . lks. 1°

Hcrderstr. 10. b-Z.- W.. a. iof.
z. v. N. das. I . Paulo . t .St.

Iabnftr . 44. 5-Zim.-Wvbnung
720 Jt  zu vermieten._

Idstein .St . 18, 5 Z.-W. «t. Zbb
u. Ga rt , z. v. Anzus. 3- ^t. f

Kais.-Fricdr .-Ring 17. 5 3 . mit
reicht. Zbb. i. 1. St . a. 1. Lkt.
auch früh , zu vm. Näh. beim
HauSm. v. SchüSeiibvfflr.ll .-s

Küifcr-Iriedr .-Nmg 64, 3. Et ..
6 Zim.. Zubeb., auf 1. Lkt.
zu verm. Näb. Parterre . 1°

Kirchgakir 44, 3. sehr schöne 5-
Z.-W., i.Ztr . geleg., b. Miete
Zimmer - Wvbn.. im Zenlr.
gelegen, viele Räume, sofvrt
zu vermieten._

Klarental .Str . 2. 5-Z-W. s.z.v.f
Ktovstoüstr. 18. 3. herrsch. 5-Z.-

Wobn. N. das. P . r „ Kovv.  f
Klopstockttr. 21, 1.. eieg. 5-Z. °

W. m. Ztrlb . usw. z. verm.  '
Luxemburgstr. 8. herrsch. 5-Z.-

W. zu verm. Näb. Part , f
Mauritiusitr . 14. 2, gr.5-Z.-W

m. Blk. a. sofort. N. 1. St.  r
Moritzstr. 44. 2.. 5 - Z.- Wohn.,

ncuzeitl. auf 1. 4. 18z. vm. 1
Moritzstr. 47. 1. St .. 5-Z.-W. f
Müüerstr . 5. 2.. 5Z .. 1 Badez ..

2 Ms.. 2 Kell.. Blk. n.d.Gart .,
a. fof. z. vm. Näb. i. Hause, s-

Niedcrwldst.14.2., sch.5Z.
Oranilnktr . 45. 5- und 4-Zim

Wohn, svfort zu verm. r
Orauicuttr . 33. 3. Stvck. schöne

große 5-Z.-W., neu berger..
Gas . elektr. Licht, reich!. Zu¬
beb., sof. z. verm. Näb. dort
Sklr 2. od. Adolfstr. 6.  1 . f

Pbitivvsbcrgstr . 25. Tiesvart ..
5 3 . u. Iub . 2!. Sarbolz . f

Pbilippsbcrgstr . 28, 5-Z.-W. sof
vd. sv. i>ll b. Becker.  2 . St . i

Nbeingauer Str . 11. 3.. 5 Z..
Blk.. Bad . ei. L. u. Zub. svf.
o.ttM.». yicirMtr .5. Ätzagnerf

Rbei»st. 70 I., 5 Z., K., B.. Zbb.
el. L. N. Lui senstr. 19. P . f

Rbeinstr . 85, Sonnens.. bvchf.
5-Zim.- Wobnung mit allein
Zubb.. 1. St . sof.. 2. St . 1. 10.
zu v:n. Näb. bei Go ttivalü. f

Rbeinstr. 106. 1.. 57ZI-W. a. 1.
Avril od. sv. z. vm. N. das.r

Rbeinstr. 113. sch. gr. 5-Z>W.
Näb. Rbeinstr. 117. 4.  St . t

1. St .. Rheinstrl 115 m. Bad.
(8as. e>. Lickt n. reichl. 3bb.
für bald oder später zu ver-
»lieten. N,U(eres o« «lim. f

Rbeinstr. 123, Ecke Kaiser -
Friedrich-Ring, ist die erste
Etage von 5 Zimmern . Bal¬
kon. Erker und allem Zu-
beüör zu vermieten. 1

Rüücsbeiw. St . 31 Hp. berrfch.
5-Zi,v.--llvbng^ Näb. lks.  1

Sckaruborstttr . 22. Hvrl., sch. 5-
Z.-W N. ÜliideslrSt. 31  I - i.f

Schlichter str. 9. i .. große vvllk.
b-Zim.-W.. neu. auf sos. od.
ivät . z. v. N.6!oetbestr.18.t^

Schlichtcrstr. 11. 1. Sds. 5-Z.-W.
m.Bad . «r.Blk.. a. sof  N . Ii.+

SckMÄterttr. 16, 2.. 5-Z.-Wobn.
auf sofort oder später zu
vermiete». Näb. daielbit. 1

Schlichtcrstr. 18. au Adolfsallee
ar . 5-Z.-W.. G.. el. N. P .1

Schwalb. Str . 43, fr. Lage, 1.,
5 Z. u. Zbb. z. 1. 4. 18 z. v. f

Eckwaldachcr Str . 52, 3., hsch.
5-Z,m.-Wobn. zu verm. f

Schübendofstr. 12, 1. Stock, in
Etagen-Billa . schöne treige-
legene 5-Zim.-Wvbn: Sveise-
kamm., Bad. Koblen-Auizug.
vergl. Bernd .. Balk.. Gas . el.
Licht, und reichlichem Zude¬
bör auf sofort oder 1. Äivril
18 zu vermieten. Anzus. zu
ieder Zeit . Näb. Schützenüof-
itratze 15. Erdgeschoß. f

Taunusstr . 64 1. schöne 5-Z. -
Wvbn., Bad . Balk.. el. L..
sos. vd. fväter . Part , i

Frie Arzt od. Büro
Webergasse 8, 5 Zimmer und

Zubeb.. a. fof. vd. sväter zu
vm. Alles Nab. daselbst od.
Parkstratze 10. 1. Stock, f□□□□naQDnnnnnaanono

4 Zimmer g
Am Kaiier -Friedr .-Bad 7, 1. 1„

ich. 4-Z.-W. m. all. Komf.,
fof. od. später z» verm. f

Bismarckr . 11. 1. St . mod.4-Z.-
W.. el. L„ Bad , q. sof. z. v. 1

BiSmarckring 11. 11.. gr. 4-3 .-
Wobn. für 800 Ji  z . verm. t

Bismarckrina 22, 1. St ., »r . 4-
Z.-W. a. sofort zu verm. ±

fof. vd. sväter zu. verm.

/stlbch '' ui 1. AvrQ ' . v>n.

1. Stock bei Werner.

Elektr. 1100—700 JI.

von 11—12 und 2^ —4.

4 Z. u. rchl. Zbb. -Näb. Prt .i
Goebenstr. 9. 2.. 4-Z.-W., svs.r

bat kein Hinterbaus

Körn erste. 8 4-Z.-W. a. f. P .I.»

Wohn, von 4-
grotzen Zimmern

W. Frvbn._
starklvtas 3 , trete Lage. __
d. Wilbelmstr.f. 4 - u. 5-Z.'
Wobn. mit Bad . Balk.. Per-

spfvrt oder später.
Näheres Büro Pai

links._ _ .
Märkrstr. 12, 4 Z., Kü.. Svei-

Nicüerwaldstr . 8 4 Z. u. Z. I. i

4-Zimmer-Wobnung auf so¬
fort zu vermieten ._

Sii-derst. 12. 4-Z.-W. a. s. R. L.i'
Rödcrstr .40. P .. 4-Zim.-W..

Blk., Gart , uiw.  s . o. spät. 1
Rover str. 42. schöne 4-Z.-W. m.

Roonstr. 12. 4-Zimmer - Wvb-
zn vermieten. -I-

Rüdesb-im. Str . 23, i„ ger. 4-
Zim.-Wobn. a. sof. z. vm. f
10- -.41 u. 2-4 Ubr All. Näb.

Saalgaste 20. 2. 4-Z.-W. c. v. *

■»
Ecke Lauggasse, 4-Zim.-L,»«.Hronrsv. zu verm. Näb.S.amburger , Langgaste  7 . f

Stiftttr . 33, Prt .. sch. 4-Z.-W..
Taunusstr . 78 Prt . b. Klein.f

Taunusstr . 41. 3., schön. 4=8 .«
W.. Bad , el. L.. Aufz.. svf.
vd. sväter. Näb.  1 . Stock. +

Wcsiendttr. 11. 4-Z.-W. , . oni.t
Wevcrgaiic 89. 2. St .. 4-Z.-W.

auf sofort zu verm. Näb.
-m Eckladen. f

Writzcnburgst.5 P . 5-Z.-W. Jan.
z. vm. N. Weitz«nburgst.3,P/

Wiclansttr . 23. herrschst!. 4-Z.-
W. d. Ne»z. entiv.. soll v. iv.ll

Wörtbstr. 9, 2. St ., a. Rbein-
str.. 4—5 Zim.-Wobn.. Bad.
<o0— 8d 0 Rkark. Räberes
1. Etage.

goaaDQDaonnaamDnon
3 Zimmer g□□□□□□□□□□□□□□□□□na

Adlcrstr. 3. S . 3-Z.-W. 360.i/s
Adlcrttr . 18. Bd!,.. 3-Z.-W. 1
Bingertstr . 1. 3 Zim.  m . Zub.r
Plück-rstr . 15. Mtb . 1. St.  3 ä .t
Bülowstr .11. .y. fcb.gr. g-Z.-W..

Svk.. K.uiw.. mon.33^ i.a.sof.
o. sv. z. v. N.Werner .B. I. x/r

Dotzhcimer Str . 87. Mtb. sonn-
3-Z.-W. Näb. Bdb. Pr », r . +

Ellenbogen». 9. 3-Z.-W. fof. +
EUenbogeugaste 7. irdl . 3=3 .»

W.. Bdb. 1. St ., sowie 2-Z.-
Wobn.. Htb. 1. Alles Näb.
Nr . 8. 1.. bei -Scmnatiii. +

In Billa Frankfurter Str . 14,
P .. bochb. 3 Zim. o. Kü. lteü.
m. Kochgel). Gas . eiektr. L..
Zentralbeiz . ukw.. sof. oder
spater, zu verm. Nab . dai.
Parterre von 11—1 Ubr. ±

Fraukenstr . 23. 1.. n. Bismckrg.
3-Z.-W.. 2 Kell.. 480-500

Krms.Vsn.-8srl.-W.
3 Z.. schön, ruh. m. all. Komi.

- d. Neu.z. bill. sof. z. vin. Näl>.
Berwlt .. Eltvil !. Str . 2l P .f

. Gustav-Adolfstr. 17. 2.. 3-Z.-W.
r elektr. L.. Bad. 2 Kell.. Baik.ll
- Helcnenttr. 1. 2. Sr ., ick. 3 Zim.

Wob», auf fof. zu verm. +
Sclenenktr. 16, Prt .. 3-Z.-W. t
Hellmunditr. 28, 3 - Z. - W. in.

Zubeb. vreisw . zu verm. f
Hcllinuudit. 28. 2.. sch. 3-Z.-W.ll
Hirschgrab 13. 3 Z.u.8  s . z. o.ll
.iabuttr . 25. 2. i.. sch. sonn. 3—

i 4-Z.-W. el. 8., z. v. N. das. ll
. Karlstr . 38. 3 Z. >1. Kü. z. vm.
. Nkib. Vorderhaus 1. St . ll

Kasteüftr. 1. 3 Zimmer und
Küche zu vermieten. ll

Kiedricher Ar . 6. Hochvrt. u. 2.
Stock. 3-Z.-W., Blk. u. Erk.
a. sof. z. vm. N. Schvrt. r . ll

Mki-rWkrM. 0, Uumerunö
»roß. WirtickaftSraum. auch
a. Lag.. Büro od. dal. veno..
ganz vd. geteilt zu verm. N.
b. Frau Zimmerman ». dai.ll

Lctzrstr. 16. 1.. «r . 3-Z.-W. n.
Zbb.. Abschl.. a. ioi. od. iv.
z. v. N. Lebrstr. 14 b. Weil.ll

Lebrstr 27, Tcbst.. neu der«. 3.
Z.-W Abickl Einzui I2-4.ll

Loreley-Ring 6, i.. mod. W.. 3
u. 1kl. Zim. i. 660 .,// z. vm. ll

Marttü r 12. Bdb. 3 Zim. u.K.
ioi.zu oeriu Näb. Bdb 2.. c.ll

Mainzer Str . 60. Tiei-Parr .. 3
Stub . u. Kü. a. 1. 1. 18. Räb.
Kais.-Friedr .-Ring 57. Prr .ll

Mancrgaste 3/5. 3 Z.. K. u. Kell.
zu verm. Nab. im Laden, ll

Moritzstr. 44. 1.. 3-Z. - Wohn,
ncuzeitl.. ans 1. Avril 18. ll

Moritzstr. 47, 3 8 . u. K. S . P .ll
Ncrostr . 11. P .. 3 Z.. K. u. Zb.ll
Lranienstr . 19. 3 Z ». 8 . Gtb.r
Lrnnienstr . 42. 3- und 5-Zi :u-

mer-Wobnung z vermieten,
il.'äb bei Dörr . Portcrie ll

2iailcntal .Str .9 M.E.. 3-Z.-W.ll
Rauentbal . Str . 9. M„ 3 Z. D.ll
Rbeinstr . 47. 3 - Zinn- Wobng.

a. iowrl zu verm. Preis:
Mark 600.—. Näheres Blu¬
menladen dafelbst. ll

Rb-instr . 70. P .. 3 3 .. K.. B. u.
Zbb. el. L. N. Luisenst.19.P .ll

Rieblstr . 5. Mtb.. sch. 3-Z.-W. ll
Ecke Röder- «. Ncrostr. 46. eine

3- u. 4-Z.-W.. G.. el. L. usw..
auf svf. z. verm. Näb. Prt . ll

Rödcrstr . 85. sch. 3-Z -W.. svf. ll
Rüöcsbeimer Str . 33. 4.. 3 Z.

und Küche ,u verm. Nah.
Karlitraße 7. 2 Stock. ll

Schncktst.7 kl.3-Z.-W los. 0. sv.ll
M . LWMMer Ar . 14. 1.

3-Z.-W »i 8 ' u Abb. auf
1. Avril zu vermieten. ll

Sckwalb.Ar . 67, 3 3 . u. Zbb.ll
Scki-rst. St . 20 Mtb. 3-Z.-W. v.-t
Seerobenstr . 6. Hockv 8 - 3 . -

W Gas . el. L-. groß. z. vm.ll
.Steingaüc6. schön.Wohn.. 33.

Balk. u. Zubehör, a. fof. od.
spät, z» verm Näb t . St . ll

Taunusstr . 19. Stb . I dtr .Eing.
Borderü . schöne gr. 3-Z.-W.,
f. Geschäft iebr geeian.. zuv.ll

Wagemannstr. 14. 3—4-Z.- W.
Näb Kirchaaste 11 2. St . ll

Walramstr . 19. 2. I.. sch. 3-Z. °
W. bill. z. vcrin. a. I . Avr.ll

Webergnss- 56. 3Z .. K.. Zbb. z.
I . Avr. z. vm. Näb. I. St . l.ll

Weilstr. 13 Prt .. irdl . 3-Z.-W..
ßias. aut 1. Avrlll zu verm. ll

Äorkstr. 23. 1. Stock. 3 Zimm.
u. Zubeb.. elektr. Lickt zum
1. Avril zu vermieten. ll

->!<!eine Wohnungen»
2 Zinrnrer

Anrstr . 14. kl. 2 3 . u. K.. 18M.f

KdLerstr . Uv. 22
2 Zim. u. K. zu verm. Näb.
Hinterhaus 2. Stock. ll

Adierstr .». 2-Z.-W Z. tot.ll
Adlerstr. 22. 2 Zim. u. Kü.. zu

verm. Näb. Htb. 2. Stock, ll
Adierstr.28 2Z.1K.i.o.iv N.Bll
Adlerstr. 42. 2 Z. u. K. z. vm. ll
Adierstr .»!'' D.. 2 3 . K K. ,. « .ll
Adlerstr . 5». ■>Z. >,. K. z. v. ll
ldlerstr . 62. Swckw. von 1 u.

2 Sitn. zu verm.
Adler«. 66. 2Z .. K. fof. o. fo.+
Bertramftr . 10. Htbs. Dack. 2

Zim .. Kü. a. 1. 4. zu verm. 1-
Bertram « 1» 3. M. SZ.n.K.A ll
Bleichstr. 25. frdl . 2-Zim.-W. ll
Bleichste.34 B.. 2 Z.. Kvchgel.i
Bülowitr 8. 2 Zim. Hintb. zu

20 .// aui iof. zu verm. ll
Dackwbg.. 2 Z. u. K.. 20 M ml!.

'JI. BiSuunckrr '7 1 , , , 12-2 v
Dotzbeimer Str . 55. 2.. sch. m.
_ 3 . 6il‘ mit od. obne Pcni .ll
Dobb. St . >71, k!. 2Z . ie 22 u.

Fcldttr . 8, Stb. T .. 2-Z. -W ll
Fcldstr . 9/11. 2 3. u. K. i. z. v.ll
Fraukenstr .>zH. 2-Z.-W. R.ö .lll
Frankenstr . 19. H.. 2-Z.-W. G.ll
Gcisbergsrr. 9. Mans.-W.. 2 3 .,

K. u. Kett. in!. Gas . R. I. r . ll

Äl JI.  Kaesebier . Aorist. 6. 1

Gneiienaustr . 12. Stb .. sch. 2»
Z.-W. a. toll Nab. Göller, t

Gneisruaustr . 33. 2 Zim.. auch
Fiasckenbierkeller. zu verm.S

Goebenstr. 19. Mittelbau . 2-Z.-
Wobn. aui fut zu verm

Sütnergaffe 17. H.. 2 Z.. Kü..
Keil.. >,!. od. >'v. N. B. 1. 1. ll

Hartingstr . 1. 2-Zimmer -Wobn.
(uvuvtlich 20 M. _+

Hartingstr . 6, 2 Zim . u. Kü.,
zu verm. Nab. 1. Stock r . f

Helcnenttr. 13. Bdb. 1. Stvck.
2 Zim.. Kü.. Kell.. «. sofort,
zu vermiet . Näheres Sckwal-
bqcher Straße 36._f

Sclrnenktr . 18. Stb . 2-Z.-W. ll
Hcl!utii»dst.23H.2-Z.-W.R.B.v.'f
Sellmunöstr . 28. D.. 2-Z.-W. m.

Gas , a. sof. für 20 JI  mon . f
SeUuiundit 28. H D. 2-Z.-W r
Sellmundstr .49. &,1. 2Z.K.fvtZ
Herderstr . 13. kl. 2-Z.- Dw. an

einz.P soi.o.lv N.Bera , 3.
Vcrderstr. 13. kt. Dachwüg.. 2

Z. u. Kü. a. soll od. sv. z. vm.
Näb bei Ber « 3 Stock 4

Hermaiinitr . 22. 2 Ziuuuer und
Stiidie. 4'äh. Parterre . +

ötrschgraben 18. kleine 2- oder
3-.8i >n.-Wobn. Näb. Prt . r

Iägerttr . 12, Stb .. 2 Zimmer.
Kückie. zu vermieten._t

Karlstr . 34, Htb.. Dach. 2 Zim.
und Kucke zu vermieten , ll

Lebrttr . 12. H. 1. St .. 2 Z.. K. 1
Lndwiattr . 6. 2 Z. u. Küche m.

Gas . -Nonatlich 14 Mark, f
Luisenstr. 26 G.. 2-Z.-W. Frtsp.

n>. Zbb. z. vm. N. Bdb. II. f
Mauer «. 3/5. 2 Zim .. Kü. und

Kell. zu verm. N. i. Laden, ll
Maucrg .8u .11. 2 Z.u. K. z. v. 1
Mittelstr . 3. 2-Z.-Wvbu. Näb.

Kirchgqsie 11. 2. Stock. ^
Ncrostr. 1V. Frtsvitzw. m. Zbb.

Zu erfragen Lebrstratze 15. f
Rerottr . 46. H.. 2 Z. u. K.. el. 8.

>!. sonst. Z .. q. iof. N. B. P . f
Neugaste 15. Eine 2-Z.-W. m.

Küche u. Maut .. Seitenb . *
Rödcrstr . 3. Htb.. kl. 2-Z.-W. r
RauentallSt . 9, M.D. 2o . 3Z .r
Rdeinnvuer St . 5 Hchv.. 2 Z. m.

Ki'ich.-Bcn. a. betll qhcuach
Rbeinnaucr Str . 17. Htb.. 2 Z.

n. Kü. Näb. Part . Bdb. r . f
Abgeschlost. Wobng.. 2 Zim. u.

Kü.. Gas . soll zu vm. Ricd-
stratze 28 (Walöstratzes. i

Ricblttratzc 4
iarbe GaS.

beizbare Mau-

Riedstr. 23. a. d. Waldstr ., sch.
2-Z.-W., Abschi.. Gas z. v. f

Römcrberg 5. Htb., 2 Z. u. K.  fr
Römerberg 36 H. 2,. sch.23 . fof.f
Stbariltitt . s , Dach. 2 Z. 11. K. t
Sch-ntitstr 21 23 . u. K. a. kvl.f
Eckmlg. 4. 2-Z.-W. N. S . 1. l. -k
Schwalb. Str . 67. 2 Z. u. Zbb .f-
Sedanstr . 3, Frontsv . - Wohn..

2 Zim. u. Küche mit Zubeb.
aus 1. Avril zu vermieten . 4°

Sedanstr . 5. H. Dacknv.. 2 3 . u.
Kü.. a. sof. od. spät. mn. f

Seerobcnstr . 26. Stb .. 2 Zim. z.
verm. N. Wenzel. Stb . II. f

Eteingastc 23. 2-Z.-W. f. u. lv-f
Steina 33. Dachst. 2—4 Z..

ganz od.  geteilt , aui los. *
Steina 34 2 Z. 11.K a. m.Wkit.'S
Stiitstr . 24. Htb. 1.. ich. 2-Z.°

Wobn.. Kück»e u. Mansarde
sofort zu vermieten._t

Taunusstr . 77. Gib.. 2 Z. u. K.
a soll od. lv. Räb . Bdb.  *

Weber». 58. 1- od. 2-Z. u. K.
z. verm. Näb. 1. Stock  lks . 4

Wcllritzttr. 48. 2 Z. u. Küche.
Keller zu verm. Näb. Hinter-
baus 2. Stock links._ f

Aorkitr. 33. 2-Z.-W. ni. Stall .r
Aorkttr. 33. 2-Z .-All »,. Wertst .'
Äorkstr. 20. Hochvart.. 2 3 . u.

Kucke an Einzelverson oder
Ehevaar aus sofort zu vm..
Mark 360.—. Näheres bei
L t t . 2. Stock.  ll

Zietenrin » 14. P . Stb .. 2 Z.,
1 Kü.. a. soll zu vm. Näb.
Frau Rinn.  Mtb . 1. St . +

□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
g t Simmer g□□□□□□□□□□□□□□□□□□□
Kleine Wobn. an ruhige Leute

zu verm. Wellritztal , direkt
hinter ix Wellritzmüble. (f39S5

1 gr . Z.. Kü. u. Sveisek.. Jt  21
Sb . 2. St . a. soll N. Rbein-
str. 85 bei Gottwald i. Lad.r

Adeibciöstr. 85. 3.. l Mant .-Z.
u. K. a» einz. Pers . z. vm.  ll

Adierstr. 25,1 ., 1 ki. Wba. v.ll
Adlcrstr 35. 1-Zin, .-29obn. f
Adicritr . 42. kl. Tackw.. IQif .t
ldlerstr. 44, Daclnv.. 1 Z .K.. K.

s. v. sp., 12 JI.  z . v. N. P . r
ldlerstr 44. B. 1.. 1 3 . u. K. m.
G. u. Abickl.. Kell.. kw. kl. W.
i. Stb . Erd ». Näb. b. Ernst , ll

Adierstr. 59. 1. Zim. u. K. ll
Adierstr. 62. gr . Dachw.. 1 Z.

n. K.. g> od. sv. zu verm. ll
Adierstr . 66. 1 Zim. „. Küche.ll
Adierstr . 67. 1. 2. 3. 4 - Zim.»

Wobnung und Remise. Koh¬
lenlager . 2 Heusveichcr und
Stallung , auch einzeln. Näb.
da selbst _T

Berlramst . 9. G Sk. u. K. Dachg.
a. I. z. v. N. Bismarckr . 2 I. f

Bleichst 25. 1- u. 2-Z.-W. I. v.f-
Blü ckerttr ft. Z K. Svk 20 Jtf
Bülowstr . 11. H.. kl. W.. 1Z . u.

K. b. z. rr. N. bWerner
»
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Säaf 1, Do « -

btimet  St . 87. Ecke Zimmcr-
mamistr .. 1 ick,. Prt .-Z .. Grt .-
G . m. Bik . u . K. t. Glasab-
sckl.. Kell .. ev . 1 Moni . MB*
B fütjnSt . ffir ^ onTT̂ Kfl 4

Dotzbefmer Str . 108. Htb .. 1..
1 3 . u. K. Nöb . Nbb . 2. t . *

Eleanoreiiktr . 8, P Z . v . K, ioi .4
Ellendoaenaaste 8 . I 3 u . K 4
Frldstr I«. Vdb . D .. l 8.

Settenba « 1 8im . «. Kücke,
kleine ffferfl ’tiW '' auf toi *

&*4U*ffnf }r . 16, Mi. S'athroba ..
1 8 . u . S  6iB . « otrw . t

Frankenitr . 9, Ick. abaeMilofi.
Dackwobn .. Htbs . -a . io fort
oder iväter zu verm . 4

Gueifenaustr . 11, Htbs . D .. ick.
t -Z.-W . m. G. Dillenberaer .ck

GtzeiienaRstr . IS . Pre .-3im m.
Nebenr ». v. N . Rorkft 0. 1.*

Goeiieuanitr . IS frrtfom . 18 . u.
K.. Vdb . Näb Göller . Pn *

«robfiiftr . 28, Pi ., ickön. großa. anst . Fra » tu am . *
<-»«rt ' Hqilr 1. 1 .*iim . u . ft +
Hartiugstr 11. klein« Woüng ..

3iw . u . Kücke auf fofort.
Heleneuit .1«. D .. 1 H.,g .. getl .t
Helcucnftr . 17, Tack ». u . Kü ..

12 Ji  mtl . a.  1 . 4. i.  qm.  r
SrNmnndilr 48. 18 .. Dach«, . 1
Hevmnnöstr . 81. dejzb . Ma «i

u . 1 Zim n. Kii . zu verm r
Sermannst .3. 1 3 .. St m.Abicki.f
Heümnndstr 52. 2. r .. iev . >3 >m°

wer zu vermieten.  4
Hermaunstr 8, I 3 . u . 8Ü. *
Hermaunstr . 15, I -Zim .-W. 4
Lermannftr 1h. Htb . 1 8 >m
Hockitättcuftr 8. 1 beizb. Man-

iarde a»i iol . ; » verm.  4
Slareutaler Str . 4. ickön. groß.

Frontt ' vitz - Zimmer an rub.
taubere Perion zu verm . 1

Karlitr . 37. 8. 1.. 1 ar . Z . u . K.
Eonneni . Bei , v. 10- 12 vm .4

Ludwtastr . 10. Hui . iür
19 .M miin . Näb . Laden . +

Luremburgol . 2 Art . I.. Manst
an rub . taub . Peri . z» » mj

grontfvifca . m. Koäib . bitt . ». o.
81. Beckmann . , Lurcinbi !.7, Ll

Märktitr . 12. Htb .. 1 3 . u . K.
verm . Nab.  Bdo . 2. r . T

Märktitr . 12 Stb .. 13 . ii. SE.
zu verm . Näh . Vdb . 2. r. 4

Mauer «. 3/5. 13 . m. Wall . u.
Verb , z. verm . Näb . i. Lab . *

Mauer ««»» 8. kl. M -W- z- vm .4
Reroitr . 38. S .. ick. 1 3 - m. 3bb,

Abickl . K . a. r . L. a. 1.4. N .l .r .i'

NitolaSitr . 8. Frtiv .. , 1 3 >m..
m. kl. Kammer <m ält . ftrau
ioi . zu verm . N. Erda , dai . t

Platt . St . 8. Bfttio .. lar . tt. l !l,
3 .. Stii., 8.  mtt . 24 Jl  a . 1.4. r

Rbeinaauer Ttr . 8. 1 3 . u. K-t
Wietzlitrade 4. 1 3imm «r und

Klicke zu vermieten. _£Klicke zu vermieten, _
Röderitr . 3, Hib ^ 1 3 . tt-JLJ:
»iömerber « 12. 1 3im . u. K. ^
ttt«m,rb . 14 S . 1 3 . K P .B .1 1
Eckacktitr .. 1 3 .. i K-. ioi . v.

Nab . Oranlenitr . 45. 3. r.  -
Eckacktitr . 4. 1 3 . u . K-. K.. G . t
Eckacktitr . 6. kl. Wobnung m

verm .. monatlick 17 A.  T
Eckacktitr . «. ick, kl. W. z. vm3 '.
Eckacktitr .O.D .. ick.W . 1 Z .u .K.t
Eckacktit . 21, Dckw., 13 - U. K. s
Eckarnborltitr .13. 13 di.P , r .i
Eckierit . St . 20 0 . 1-3 .-W. ». P-l
Ul . Sckwalbacker Str . 6. ick,

ar . Man !, mit Klicke. *
Cckwalb . Str . «3. Dackw .. 13,

und Klicke, ioi . zu verm . f
Seda ulte . 5. H. Dackw .. 1 3 . in

Kii. a . ioi . ob. ioät . , u vm.,£

Seerobenftr . 2 . 1 3 .. Kü. u, kl.
Kamm . i. Dackit . auf ioiort
bill . zu v. N . Wiesb . Kronen.
Brau .-A.-G .. Sonnend . St . r

Seerobenitr . 9, H. P .. 1-3 .-W. r
Stkinaallc IN. 13 ' ,» . u . 8ii . t
Steinaasie 32, 1 3im .. v . Prt .^
Wauemannltr . 29, 1 3 . n. K. 1
Walramit .4. 1 3 . K. Abickl. K-1
Waaemannitr . 29 1» u . 2-3im .»

Wabn . zu vm . Näb . I . St . 1

Areundl . Zimmer m. Kückrn-
Benutzuna . 10 Mark . Äiaae-
mannitrabe 25. 1. Stock. An-
zuieben von 10-11 u. 1-4. r

Walramltr . 31 1- u. 2. 3 --Ä . i.
z. v. N . b. Tremus . l. S . 2. 1

Walramitr . 23. Mani .-Limmcr
zu verm . Näb . Parterre,  r

Weber «. 15. 2.. ick. ionn . « rd »..
evtl , mit Klicke , u verm. r

Wellritzitr . 21. 1 3 . u . K. t
Wellribitr 28. Prt .. 1 3 .. Kii.

u . K-. Bdb . Dack . , u vm . r
Wellritzitr . 48. Ztm . « . Klicke.

Dackwobn .. zu verm . Näb.
Hinterb . 2. Stock links . 1°

Borkitr . 8, Artiv ., 1-Z .-W. zu
verm . NäbereS Hinterüaus
1. Stock bei Sckmidt . 'k

» » » » » » » » » » » » » » » » » » »
L Wohnungen ohne nähere £
■ ■ ■ bbb  Angaben bbbbbb
BIrickitr . 25. Dckw. ioi . vrsw .1
2 kleinere Wobnungeu zu vm ..

Vtl, .. Neuaaiie 22 i. Sckubl .'i'
Än Villa a. d. Kurvr ., 2-Z .-W.

Pt . m. ar . Veranda z. v. Bei.
9- 11. 1—3. Wiesb - El . 74. t

Hcrrlckaitl . Wohn . Partkr . 29
mri sofort . Släber . Äbiteiurr
Etrabe Rr . 2S. - ' ab

9 wohmluae« in umliegenden5
m-Gemeinden ^ -
Dobüeim . Rbeinitr . 22. 1 3 » K.
« . Wiesb . Dovb .St . 1012138.7.*

RerstM, MoHsitt . S4,
ar . b. Wktt. u . Laaerr . ioi . ». v. ^
1 - Zimmer -Wobii . Bad . Cvci-

sekammer uiw .. Gas ». Elek¬
trisch. 1. Et ., ft . io im. goac,
N. Architekt E . Koütv . War-
teftrnjie 7 b.. Blerlt . Viibe.

Sonneuber «. Im Villenviertel,
berrich . Whg . 1. St .. 4 Z.. K..
Kell .. Sveiiek ^ Bad . Blk .. it.
warmes Waii ., Gas . Elektr ..
Krtiv . 3 ZI . Blk .. K. zus. ev.
geteilt a. 1. 7. ob. 1. 10. z. vm.
Nah . Wiesbadener Str . 80. 1°

Sounenberg . Kaiier -^ ricdrich-
Str . 4. ar . 8 . m. ar . Kii. im
Abscht.. ,̂ rliv . i . Villa , z. v.
aui ioiort . Haltestelle Ten-
nclbach . Anzui . »<)— 12 UtiT.t

Sonueudern . Mabtnaiie 8 a . k!.
Wohn , mit Kell. i«. Holzstall
biliist in ver mieten.  ^

Sounenberg . Platter Ser . 34.
2 Zimmer und Küche. 1

EsWenöerg , Mitrale 1,
2 - Zim .-Wobn . «ui 1. Avril
zu vermieten. _t

Sonucndrra . Laiitr . 24, 2- ob.
3-3im .-Wobn . «u verm . 1

Parterre -Wobn .. 4 3 >m.. Gas.
Baö . Zubebor . sofort zuvrr-
miet . Tennelbackitr . 53. f

Trunelbackfir . 53. Hvckv.-Wbg..
5 8 . m. Ver .. Gas . Bad . Kell.
foiort zu vermieten . f

Sounenberg , Wiesbadener Str.
Nr . 45. 2. Stock, üübfcke 3-
Zim .°W. mit Maus , auf 1. 7.
zu verm . Näh . dal . Laden . 1

BBBB » aB &8j» a &BB3 £3B!a !S
9 Möbl . Wohnungen » Zimmer , D
BBBBBB Mansarden bbbbbb
M öbl. Zimmer in Landbauie

a. Rb .. mit Lebensmittelbe-
sorauna an älter «, bester«
Leute zu vermieten . Offerten
unter N. 197 an die Ge°
ichäitsitelie dies. Blattes , t

Advlfsaliee
elegant möblierte 5« und 7-

Zimmer -Wobnuna . Näberes
Nr . 32. Parterre.  ch

Eie «. Wob «- u. Sckiairim . mit
Batk .. ar . Sckreibtiich . ion ».
Laae . billia zu verm . Guitav-
Ädoii -Strabr 1. 2. St . r . 1

Arndtitr . 8. Part ., eteg. möbl.Wobn - und Schlafzimmer . *
Arndtitr . 8, Prt ^ bebaai . möbl.

Erontivitzz . u . Moni , i . mn .f

Arndtstr . 8 , Part.
elea . möbl . Wobn » u . Scklai-
ztmmer zu verm . Anders . ^

Gcisberaitr . 20. Garten - Eiu-
aana Damdacktal 11. möbl.
Wobnuna von 8-4 Zimmer.
Kücbe und Veranda . Tele-
vbon , elektrisch Lickt._t

Herdcritr . 25 el .m.W.- u. Sckl .'f

GutMöSUvll . 83iM . ' WOü.
zu verinteten . Schwalbacker
Strobe 52 3. Stock._t

Bertramitr . 20. 2. l.. sch. mbl.
Z . m. Schreibt , i. a. H.. mit
Frlibitllck evtl , ganzer Pen-
stvn zu vermieten.  1

El . mbl . Z . m. u ohne Frübit.
bill . z. v . Bismarckr . 11. 3. 1. 1

S'.leicklt. 25 1, t .. a. inbl .3 .bUl. f

Möbl . Zimmer
zu vermieten . Dovbeimer
Straße 12. 1. Stock._ t

Doübeimrr Str . 03. 2. Stock,
modern ringer , möbl . Zim ..
elektr . Licht. Sonncnieite . t

Dotzh. St . 102, P .. s. m. 8 . z. o .t
Dovbeimcr Str . 12, möbl . 8 ..

Kochgelegenheit , frei.  1
Frankenltr . 10. 8. St . l .. bill.

reinl . Schlaiit . zu verm . 1
Krankenitr . 10. 3. l. . sch. reinl.

Schiaiitelle bill . , » verm . 1
Hellmunüstr . 8. ll .. i od. 2 aut

möbl . Zimmer zu verm.
Kais .-^ rievr .-Ning 18. Pt ., gut

möbl . 8im . an solid , jungen
Mann zu vermieten . Nä-
beres Parterre ._ t

Karlitr . 37. 1. r » mbl . Zim.
mit sev. Ein «, soior'  1

Karlitr . 2. Pt .. Schläfst , z. v . 1
Kclleritrafte 10. gut möbiierleS

Zimmer zu vermieten . Näb.
1. Stock links. _£

Sckön möbl . Zim . m. iev . Ein «.
ioi . z. verm . R . Moritzitr . 35 t

Moritzitr . 35. Dtb . 2.. möblier»
tes 3imm . mit iev. Ein ». 1

Mühlgaffe 15, 2. bei Frau
Wirtb . gut ^möbl . Zim ., cl.
Lickt, mit vollit . Vervfleg .,
iür Dauermieter ioi . o. iv . 'f

2 kleinere schön möbl . Zimmer
(Wobn - u. SchlaizZ m. bel.
Abschluß und Klos, »u verm.
Rlieinbabnftraße 2._+

Nheinganer Str . 2. 3. r .. ick.
mbl . Erkerz .. el . L.. i . vm . i

Sckwalbacker Str . 57, 2. r ..
1—2 bebagl . möbl . Ztmmer
guter Pension vreiswürdia
zu vermieten.  r

Lchwalb .Str. 73,1
a. u. eini . mbl . Zim . zu vm .'f

Walramitr . 8. 2.. ickön möbl.
Zimmer billia.  1

Karlitr . 37. 2. r .»mbl . Maus . m.
m. Kochof. a . t. Hausarb . a. o.f

llioonitr . 19. mbl . o. leere Man-
tarde . m . Ofen fof, od . kvät.1;

wilhelmstratze 1b
Die seit vielen Jahren von Herrn Wolsf be¬

wohnten Räume <L«rdcn und qrotzer Saal ) sind
zum 1. Oktober oder früher einzeln oder zusammen zu
vermiete « . Der Saal mit einer Fläche von 180 qm
eignet sich hervorragend zu mediko-inechanischem, aber
auch sonst zu jedem größere» Betrieb, Ausstellungs¬
raum oder dergl. Näh . durch Haihan Hess.

■: _ _ _
Lckwaid . Str . 4. 2.. aut möbl.

Wobn -Sckloiz .. auck an ölt.
etwas vilegebed . Hrn . z. v . r
verm Näheres 3 Stock 1

Sckwalbacker Str . 71. Bäckerei
möbl . Mani . m. Kockoien aea.
etwas Hausarbeit obzuarb . r

BnBCBBK Leere bbsbbbb
|  Simmer u . Mansarden Z
BBBBBBBBBBRBBSBBBBB
Albrccktitr . 33, ar . l . Mani . mit

Kockb. u . Gas a. ~1. Avr . od.
1. Mai zu vm . Näb . Part , t

Blückeritr . 8, III . l .. ick. leer.

Laden in welch, bis iesi eine
Sckumacker -Werkit . mit aut.
Eriola war . , u verm . Näb.
Mbrecktitrgbe 5. 2. Stock, t

Albrccktilr . 20. Gr . Laden m. 2
Sckauienit . m. od. ohne 3-3 .-
Wobn . a. ioiort bill . z. der-
mieten . Näheres Adoiiitr . 14
Weinbandluna ._ t

Schmer geräumiger
Laden

Eltv Str . 14. Mtd .. 2 gr . t. Z .1
Frankenit .19 ar . 1. 3 .. L. Kcka.1
Frankenitr 22. 1 leer . gr . Zim.

Vdb . zu verm . Näb . 1. St . 1°
Gneiienanitr . 12, Part .°Zim . m.

Kab . lH .) z- v. Göüer .V.P .r .s-
Hcleuenstr . 17. ein ar . leer . Zim.

auf sofort zu vermieten . 1
Seteueuftr . >7, ar . t. Z . t. vm . t
Herderit .25.H3?p.. l. Frtivz .z.v.1-

Hermarr »rstratze U,
«ine kleine Dachwohnuna und
ein Lagerraum lauck als
Werkstatt aeeignet ) im Hoi
stud zu vermietcu . Näberes
zu «rsraaen bei H. Trrisbacki,
Frankenstraße 7. ti . f

Kirdeicker Srr . 10. Pari .. 3-
Zim .-Wobn . zu verm.

Märktitr . 12. 2. r .. 1 leer . Zim.
z. Mübel -Einsteüen z. vm . 4

Märktitr .13 i.Z .u.I.Mi . ioi .z.v.1
1—2 ickön« I. Z » a. i. GeickitSz.

zu verm . R . Moritzitr 85. 1
2 leer « Zimmer für Büro oder

Wohnzwecke aui ioiort
zu verm . Morivitratze 12.
Vorderhaus 1. Stock.

Niedcrwstr .il P .-Z .Mbt .-Einst -k
1 Mani . aui ioiort zu vm , N.

Orauienitr . 35. Sintb .. I. 1
Oranienitr . 35. 2 Mani . ». vm.

Näb . Mittelbau 1. St . lks . t
Rbeinitr . 56, 2.. 2 ineiliander-

g«b. I. 3 . m. Blk . iev . E . z. v .f
Sldeinitr . 84. III .. leeres iev.

Zimmer zu vermieten . 1
Abeiustr . 117. 1 leeres Zim . 1

Hausverwaltung zu verm . 7
RSmerbcra 14. I . V .. ick. l. Z ..

Kockofen. fev. 3!. Vdb . 1. *
Römerberg 14. 1. V .. l . Z .. iev.

u. Kockaeieaenb . Näb . ). r . ^
Sedanitr . 1. ar . leer . Ztm .,

Part . Näb . 2. St . links . 1
Steinnaffe 23. 1.. leer . 8 . iof.t
Walramitr . 12. ar . leer . äim.

i. Vorbb .. iev . 8 . aui ioi ..
Wörtbitr . 8, Part ., ein leeres

Zimm «r im Abicklrch zum
Unterstellen von Möbeln
zu verniieten.

Walramitr . 37. gr . leer . Dachz.
ioi . zu verm . N. Vdb . Prt . *

Korkstr . 3 a. Na .. Sdi .. ick. ar.
Frtivz . a. 1.4. ev. ir . N. I. i . t

Bleickitr . 30. 1 Mani . z. vm . t
Ellenbogenaaffe 3. leere Mau-

iard « mit Kockoien.
Gneiienauitr . 10. Hckvrt . r .. >.

ob. möbl . Mani . zu nerm . 1
Hartingitr . 13. Prt .. ar . ickön«

beizb . SNaniarbe . zu verm . *
Hellmunditr . 31, Vdb .. beizb.

leere Mani . zu verm.
Hermannitr . 1». ick. Mi .. Ieer .1
Karlitr . 2. Mani . z. verm . 1
Karlitr . 3. Mani . mit Waller

und Kockaeieaenbeit . 1
Karlitr . 9. leere Mi . m. Kockb.,

aui soi. Näb . 2. Swck. 1
Kirckaaste 11. 2. St ., l. Mani.

mit Kochherd ioi . zu vm . f
Lchritr . 15. 1. St .. 1 Mani . an

einz . Perl , aui ioi . zu vm . f
Moritzttr .43.1.. ick.Mi .z.Einst .v.

Möb . o. a. einz . Frau z. vm . t
Gr . Mani . z. Unterst , v. Möbel

zu verm . Näb . v. 1—2 Ubr.
Starck . Rbeinitr . 56. 2. St . 1

Riehlstr . 4, b.tb . Mani . m. G. +
Sckiertt Str . 20. P . !.. hzb.M .f-
Seerobenitr . 9. Htbs .. ar . leere

Mansarde zu verm . *
Steinaaiie 15. Dia ui . z. Möbel-

einst . z. vm . Näb . HI . lks. f
Sckwalbacker Str . 45, Mtb .. 1

ar . beizb . Mani . n . fof. >. v +
Seerobenitr . 9. ar . Mi . m. K. +
Weilitr . 3. ickön. leer . Zim . °f
Mansarde a » einzelne Perion

zu vermieten . Kaeie-
bier.  Äorkitraße 0.

Zimmermft . 9. a- l.Mi . N.P .r .1
«SBSBBSBBBBSBBDMBBB
A EeschSstrräume . Lagerkeller Z
BBBBBBBB usw . BBBBBBBB

Laden
vorzügliche Lag«, billig zu

vermieten . Adolkstr . 0. 1

Ul.Kleiner Wohnung
am Bismarckring billig
zu vermieten.

Näh . Nikolasstraße 11,
Hof links. _ f

Laden v. Monat JH  30 zu ver-
micten . Bismarckrina 17. t

Brrrromit . 25. atoö . Lad . nebst
Laaerr . z. v . N Büro Stb . 4

vleichftrahe 3V,
Laden zirka 33 na z. vm . t

Blückervlatz 6. Lad , zu verm . t
Eltv . Str . 14. ar . Lad , m. Ldz.1
Ans ioi . : DovKeimer Str . 37.

Ecke Zimurrrmanuitr .. 1 ick.
Ecklad. m. Mai .-Tbeke u. W..
a. Wunick mit kl. Wobn . N.
Br . Wandt . Kirckaaste 50, f-

Friedrickitr . 38. Ecke 3!euaaste.
ar . Ladenlokai u . kl. Läden zu
verm . Näberes 8. Stock. ^

Lade « Frankenitr . 19. n. Rina.
mit oder odne 2-3 .-Wobn . h

Ca. 10v Omir . gr . Helles I
Geschäftslokal

mit auffälligen Schaufenst ..
im 1. Stock des HausesEllen-
bogenaaiie 12.

1972
Johann Wolter,

Ellenboaengaste 12.

Eingroß . Laden
Friedrickitr . 10 a. iof . oü. fo. z.

verm . 3f. 1. St . r . dafelbft .1

3deDnffiUr . 47, Kirchgasie
Großer Laden mit 2 Sckauf.
» . Nebenrauni fofort z. vi». 1

Gneifcnauftr . 12. Lad . m. Z .. K.
25^ mtl . Kaefcbicr.  Aorkft .0 1

Laden.
Häfneraaffe 3. auf fofort zu

verm . Näh . bet W. Kavvus.
Kl . Weberaaste 18._ +

Schöner Laden
Häfneraaffe 1. auf fof. zu vm.

Näb . dai . od. Parkftr . 10.  +
\ Oelenenstraße 16

1* yortf mir Wohnung zuvermieten . +
Laden l^ elenenstr . 29) m. ob.

Ziiohne Zim . z. vm . W .a.  Hoii-
mann . Emier Straße 43. 4

HMnichjlrv 24
Ecke Bleickitr .. kl. Laden zu

verm . Näb . Bäckerei . 4
Hellmnnditr . 27. Lad .ioi o. iv .'f

Herdcritr . 0 lieith . Straub ), m.
Wobng . zu verm . Näb . nur

iraitr . 11 bei Becker, f

Kirchgasse 5
gr. Laden mit gr . Neben-

raum u. Sockelgeschoß zu
verm ., evt. mit Wobn . 1 >

Kirchgusje 23
zist das RestaurationS-

lokal „Terminus " zum I
1. April 1918 wegen
Ablebens des seitherigen >
Pächters anderweitig zu i
verm . Näh . verlramstr 7, \
Lrdgesch. b. h . Böhler , y

Laden
auf ioiort zu vermieten . Ed.
Wenaandt . Kirckaaste 48. f-

Langgasse
(Nähe Michelöbcrg)

Ml W>
mit zwei Schaufenstern zu
vermieten. Näheres bei

S . Hamburger»
Langgage 7.

MarktviatzS (direkt a. Markt,
gute Verkebrsi . ) . arvß .Ladcu
mit Laaerr . u. Keller a. ioi.
od. ivät -, eventi . mit Wob¬
nuna . Näberes Büro Par-
terr , links. _+

Mickeirdera 12 L 2 Räume als
KeickäitSst . z. v . N . dai Lad

Schöner

für sofort zu vermieten.

EmU Süfj,
t Langgasse 25.
MauritiuSitr . 12. 1 grober od.

2 kleine Läden , ev. mit La¬
gerraum und Werkitättc aui
1. Avril zu v«rm . Näberes
daielbit bei Herrcken . i

Saüeii als Lagerraum
ca. lOOamerofe . im Zentrum
der Stadt gelegen , ioiort zu
vermteteu . Näberes Mauri-
ttusitr . 12. Geickättsiwlle . 1

Mittclttr . 3. Laden . Lagerraum
* od. Werkstatt zu verm . Näh.

Kirckaaste 11, 2. Stock. *
Moritzstr .43 Lad . a .a .Büro z.v.t
Moritzitr . 44. Laden mit od.

odne Wohn ., ioi . od ivät . 1
Morivstr . 50. Lad , mit Wolm .t

Laden
event . mit Wobnuna . Näberes

Nerostraße 28 bei Sauer . 1
Laden Nerottr . 38 m. Wohn . m.

od ohne Laaerk . N . 1 r 1

Cöbcn mit - — - etia-rater Waickkiicke. i-
Walckerei . Färberei oder iür
jedes Geickäfl . nabe d. Bade-
Hotels . auf ioi . od. ivät . zu
vm Neroffr . 38. Bbb 1. r .'f

Büro v. 2 ar . Zim . a. ioiort
z. vm . Näb . Nikoiasstr . 9. E .1

Orantcuitr . 52. Ecke Goelde-
itraße . Ladenlokal mit Woh-
nung billia zu vermieten . *

Raiicnthaler Str . 9 Lad, z. v.1

LadüfiUcRnaus . ä. Kes.-!lte3t
mit Zim . od. kl. Wobnuna.
m. Deiz.. tu verkehrsreicher
am Laae . iebr bill . ioi . zu
vm . d. Ködier Lniienstr 403"

Laden Sckarndorktstraße 7 , u
vermieten . Näberes Hinter»
baus . 3. Stock._t

Laden
zu vermieten . Sebanolad 1. 1

Eiurickt.
livf .z.v . Rbeinstr .33'f

Taunuöstrabe 10
fit der von der Firma Knaus.

Optiker , bisher inneaebabt«
Laden anderweitig zu ver¬
mieten . Näb . Frau Aua.
Engel Wwe. _t

Lade » zu vermieten . Röder,
itraße 47. an der Taunus-
itraße . auf sofort  oder
f v 8 t e r._+

Römerberg 19. Lad . m. Wa . u.
kl. Wbg . Herrnaartenftr . 13 1

Giirrstige Gelegenheit z.
Selbständigmachnng l

SriienMen
sehr gute Lage , in w. seit
Jahren feines , sehr gut¬
gebendes Damen » und
Hcrrengesch . betrieb , w.,
mrt oder ohne große 3-
Zim .-Wohn . z. 1. April
oder später zu vm. Näh
beim Hausbesitz . Rhein-
stratze 116. 1. Derselbe
ist zur Beschaffung der
Einricht , behilftich - Auch
für and . Geschäfte pass.

Wagemannftr . 14. Laden m. od.
ohne Wobna . zu verm . i

Waaemannstr . 29, Sckuhmack .-
Ladcn mit od. ohne Äba . 's

Großer Laden , auck aeteilt,
Wellritzitr . 1 zu verm . Näh.
Emier Straße 2. Part . s°

Wedergaffe 7,

>isMr ' v . Ge ?WtslageI
<Eckb. an 5-Slrabcntreu :.

mit zweischöner Laden
mit od. ohne Wobnuna zu
vm. Näb . Fritz DeckcrWwc ..
Weberaaste 7 + 1

Laden.
Weberaaste 12. ioiort zu ver-

mieten . Näb . bet W. Kavvüs,
_Klein » Weberaaste 18. +

Ecklaöen.
Webergaste 14, fof. zu verm.

Näb . bei W. Kavvus . Kleine
Weberaaste 13.  1

Wellritzitr . 30. 1.. Lad . m. Zim.
und Kucke zu vermieten , t

Wellritzitr . 57, Lad . m. od. ohne
Laüenztm.. a»t ioi. zu tun. t

IWebecM 23,
in erster Kur - u. Geicköits-

2 grobe schöne Läden
ioso, .oiort oder später,u verm.

'Näheres « . Lugenbübt.
Mainzer Straße Ar . 54.
Telephon 1303. + icfi

eil

Laden $ (mitraße 37.
Wellritz.

rn

CU

SPner püer räiin
Sri

(Wilhotmstraß «»
aui ioiort zu verm . Näheres

!. 4An der lltinakiräie 4. Part.
Aorkttr . 33. Laür » w
Heizb . Atelier . 32 aw m. Ober-

lickt ioiort od. ivät . »u ver»
miet . Näb . Moris !tr . 44 . 1

Bieickstr . 20 . Weikiialtt <. o. +
iCI

tec
Doöv .Str .«t . Weitst , o. Laerr .A
Manritiusitr . 12 ftnö belle

Werkst, cd. m. Stall «, u . Ne«
benr . u. Wobn . i. Haudw .- u*j
Fabrikbetricd aeciaii ., auf 1. >
Avril zu vermieten . NätlrrrS
daielbit bei Herrcken . t

it
'an

M
läl

Serrodenft 7 Wertst,  o . L. tot , t
na
IC«

rtimIIItrmanii iir ii ; üHn rnaiiuf  MI
iroAdleritr . 3. Laaerr . ti . Wkst . i

Dotzd. Str . 121, Lagerräume o.
Wkst. m.et.Kr.ioi . N .Güttlerf-

Fclditr . 18. ick. b. R .. vaii . i. W.
v. F .. a . tot . ». v El . Äni . vrh, , M
Näb llfelditr . 14 b Kiovv f

Gneiieaaustr . 12, Part .- .iiaum.
ca. 116 am groß , als Werkst .,
Lager - oder -Fabrikraum iür
Avril »u vermieten . Äork-
stratze 6 bei Kaeiebier. r

Goebenitr . 5. Räume f. Möbel-
emzustetlen zu vern -.ieteii . V,

Lagerraum
30 am groß , trocken, bell u.
luittg . Eia . Eins ., zu verm.
Kleiititr » N Nbeln " ^  j t

Neroitr . 32. groß . bell. Ülaiun,
12 X 6 rn . als Lagerraum oü. s
Werkst , ioi . od. ivät . z. vrm .f

Märktitr . 12. Entrei .. 4 Räum«
ioi . zu verm . R . Vdb.  2 . r , t j

Rrtielbeckstr . 15. trocken. Kell . u.
icköiie Laaerräinue io! i t f

Nitolasitr . 21. ganz . Hlb . für
aewerbl . Zwecke z« verm . r

Steinaaiie 15. ar . Part .-Räume
iür jeden Zweck aeeignet . zu
verm . Nsta III . links.  f

Lagere f. Mob .. 5—8 3 . ioi . od.
iv .z.vni . Erb . BiSmarcki .N ."k

Auloraum u>. 3 .. Hettmdst . 27.1
Ein Ntoum. der ieitber zum

Unterstell , v. einer 12-3im -̂
Einrtcht . iverrick . » Möbeln)
diente , bell , trocken u. diebes¬
sicher. mon . 25 _Ä. zu verm.
Näb . Nikolaöftr . 41 . 2. r . +
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Srnnlenikr . 4i,
1. St ., bell , beizb . gr . Raum
für alle Zwecke z» verm . T

2iüVkSb.St .34 Laaerr . f.Möd .o,
Wkit . m. ei . L. » Kraftilt . +

Heller Parterrcraum . 50 am
ar .. f. Werkst.. Lag. od. Büro
zu vm . Borkitr . 0. Kaeicbier .P

gr . Seile Sieget«
zu veruiieten . Sckwalbacker
Straß « 45._ %

Auloraum m. anst . Laaerräum.
ca. lOOomaanz o. aet . z. vm.
Zietenrina 13 d. d. Hausmstr-
oder Moritzitr . 9 b. Stetb . <!

Hellmunüstr . 27. Waaenballe u.
Autvaaraae zu verm. _+

Keller . 75 am arob , zu verm.
Gnciieuaustr . 12. Part , r . 4

Weinkeller
mit Auizua u. BctrtebSräum.

zu verm . Albrecktitr . 44. i. t
WeiukeUcr . 230 am ar .. mit

Auiz . kür 500 Jl ,u verm.
Näb Bieickstr . 47 Part . *

Scklicklerttr . 10, ein Weinkeller
m. bvdr . Aui ». u. Packraum,
ev. a. zu aeelan . and . Zwecke
zu vermieten.
Sstäberes daielbst 3. Stock. 1

Sckwalb . Str . 43, Weink . z. v.
Steinaaffe 15, groß . Keller zu

verm . Näh . III . lks._J
Adleritr . 62. Stall , iür 2 Pf .,

Remis «, nt. od. obne 2-Z .-W.
a. 1. Avril zu verm. _t

Adleritr . 59. Stalla . i. l u . 2
Pierde . Rem .. 3bfi - Wbg . t

Feldstr . 18. Stall , für 2 Pierde
u. Rem ., nebst 3-3tm .-Woü >t.
aui ioiort zu vermieten , f

GericktSitr . 7. Stall und Re¬
mise zu vermieten . 4,

mit ■Mi l

f Miet - Gesuche

Kl. Familie , 4 Pers ., suchen

Z - Zimmer - WohMirg,
evtl , gegen Nachlaß mit Haus¬
verwaltung , für 1. Juli - Off.
mit Preis u. N . 239 an die
Eeschäftsstelle d. Bits ., Nikolas¬
straße 11. 4600

2 gut
möbl . Zimmer

mit Kochgelegenheit zu mieten
gesucht. Nähe Bismarckring be¬
vorzugt . Offerten unter N . 241
an die Geschäftsstelle ds - Blattes.



Mittwoch, Z. April 1918
Aus der Kriegswirtschaft.

Die Neicksbauk im Krieasiabre 1817.
Verwaltungsberickt  der Reickisbank für das

1817 aibt in öer Einleituna eine Neberstäst über die
»nkivickluna des deutschen Wirtschaftslebens , das trotz .8u-
5L » her Schwierigkeiten in der Erzeuauna und Ber-
-ilvna der Güter den acsteiacrten Anivrüchen des Krieges
mellt in «längender Weise sich gewachsen aezeiat bat . Die
irreuanna non Stabl und Koble stiea wieder aeacuüber
«n BoriaVre . DieSteinkoblenlörderuna kam der Friedens-
»rbermra ziemlich nabe . Die Gewinnuua an Braunkohle
Ee sich von neuem wesentlich böber als im Friedensiabre
<,13. Ebenso acstalteten sich die Einnahmen aus dem Güter-
>erkek)r der Eisenbabnen . die schon im Zabre 1916 erbeblich
iöber gewesen waren als 1916. wieder aünstiaer als im Vor-
ebre.

Eine «inaebeude Bebandluna widmet der Bericht der Ge-
»altnna der deutschen Valuta.  Bis aeaen Ende Okto¬
ber- nnsana ? November verschlechterten sich die deutschen
«cchselkvrse ans den neutralen Märkten mit aerinasüaiaen
rnterbrechunaen weiter . Durch eine zielbcwußte Politik , die
n verschiedenen Berorönunaen iüren RiedersÄlaa fand , ae-
ana es der Reichsbauk allmählich , mebr und mebr die nacb-
eiliaen Einflüsse , die au ? den Kurs beS Markacldes brückten,
ubeseitigen, und den Boden für einen Umschwuna der Ver-
i-ütnifke vorzubereitcn , der sich dann mittels einer vlan-
n^ iaen Intervention der Bant ans den verschiedenen
uutralen Märkten und gefördert durch die aünüiae Gestal-
,m» der militärischen und voliti'cheu Laae in überraschend
nobem Ausmaß und in unerwartet kurzer Zeit vollZva
klis ^ isaqio der Mark verminderte sich vom Zeitpunkt seines
Rechtesten Standes bis rum Ttabreeschlub im Amsterdam
>im 48 auf 24 Prozent , in der Schweiz non 61 auf 31 Pro-
,ent und in Stockkolm von 63 auf 33 Prozent.

Me Umsatz Ziffern  sind auf mebr als 2 Billionen
Mark binaufaeschnellt . Diese Summe übersteiat den Umsatz
ics Boriabres von über 1 Billion Mark , der im noriäbriaen
Lericht als in der Bank - nnd Wirtschaftsaeschichte aller Völ¬
ker und weiten für das IaKreseraebnis der Umsätze einer
«inzigen Bank als einzig dastebend bezeichnet worden war.
rech um 772 Milliarden Mark . — Die Kavitalanlaae ist
während des Berichtsiabres von 9703 Millionen Mark auf
14698 Millionen Mark , also um 4987 Millionen Mark ae-
llieaen. Demaeaenuber stunden der Bank fremde G-elder in
kiner früüer niemals beobachteten Höhe zur Verfüauna . Lie

_ Brunen flm  gi . Dezember 1917 8968 Millionen Mark araen
m. 1564 Millionen Mark zu Aniano des Jabres.

Der Gesamtgewinn  der Reichsbank bat inr Bericbts-
Kl-re eine noch nie daaewesene Höbe erreicht . Er sirea auf

"Ll 864,5 Millionen Mark (1916 326« Millionen Markt . Von
ibm aelauaen unter anderem in Abzua 84 Millionen Mark
<1816 28,9 Millionen Markt für Verwaltunaskoiten . ferner
188 Millionen Mark (188 Millionen Markt Abaabe an das

LDieSbadeAsr Neueste Nachrichten

Reick, ?ür entaanaene Notensteuer , Für Krieasverluste wer¬
den reserviert 96 Millionen Mark (88 Millionen Markt . Es
verbleibt ein Reinaewinn von 97« Millionen Mark 198.3
Millionen Markt . Von diesem Gewinn erbält das Reick,
3&8 Millionen Mark , ferner an Krieasabaaben 44.1 Mil¬
lionen Mark , einschließlich des vorweg abaezoaenen Gewinn¬
anteils von 136 Millionen Mark also insaesamt 286.9 Mil¬
lionen Mark aegen 198.3 Millionen Mark im Voriaüre . Aus
die Anteilseigner entfallen im ganzen 15.7 Millionen Mark
(15.6 Millionen Markt , das heißt eine aeaen das Voriabr
etwas crböbte Dividende von 8.72 Prozent (8.68 Prozentt.
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Mitteilr ^rgen aus aller Welt.
Ein unerhörter Gaunerstreich kam einem Voubonfabri-

kannten in Heinersdors  teuer zu stehen. Der fahnen¬
flüchtige Soldat Lausch, der bei einer Berliner Speditions¬
firma eine Stellung als Kutscher gesunden hatte , holte für
diese achtundzwanzig Sack Zucker  ab . Statt sic
aözulieferu , bot er sie einem Händler au . Durch dessen Ver¬
mittlung kaufte sie der erwähnte Bonbonfabrikant für 23 898
Mark . Kaum hatte er die kostbare Ware aufMpeichert . da
erschienen bei ibm angebliche Kriminalbeamte , um den
Zucker zu beschlagnahmen . Sie erklärten , der Zucker sei
gestohlen und ob er von dem Diebstahl nichts wisse. Das
übrige kann man sich denken . Die „Kriminalbeamten " er¬
klärten . die betrogene Firma lege keinen Wert darauf , die
Ware selbst wieder zu bekommen , sie sei vielmehr bereit , sie
für 22 808 Mark dem Fabrikanten zu belassen . Dieser
zahlte wohl oder übel die große Summe , aber nicht wenig
überrascht als kurz darauf wirklich? Kriminalbeamte kamen
und den Zucker beschlagnahmten . Somit ist der Fabrikant
außer diesen 45 800 Mark auch noch die Ware losgpwor-
d en . Der Kriminalpolizei gelang cs, die ganze Gauner¬
gesellschaft feftzunebmen.

Die Papierteuernng in Frankreich. lieber die -lewaltige
Steigerung des Papier Preises  in Frankreich , die
besonders seit Mitte des Jahres 1917 sprunghaft geworden
ist, teilt „Economiste Parlementaire " vom 8 März folgende
Zahlen mit : Hundert Kilogramm Papier kosteten (in Fr .) :
Mitte 1914 30,50, Mitte 1915 35, Mitte 1016 64,35, Mitte
1917 101, Oktober 1917 117, November 1917 130, Dezember
1917 140, Januar 1918 145, Februar 1918 168 Fr.

Letzte Drahtnachrichten. J
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daß die große Schlacht jeden Augenblick wieder entbrenne»
kann.

Basel, 3. April . (Eig . Tel . zb.)
Der Berichterstatter der „Daily Chronicle " meldet von

d e r W e stf r o n t : Die Lage an der Kampffront bleibt ziem¬
lich unverändert . Der Feind ist mit dem Herantransport
von schweren Geschützen, Mnnition und Nengruppierung
seiner Streitkräste beschäftigt. Enorme deutsche Ver»
stärknngen  haben sich zur Schlachtfr« »t in Bewegung
gesetzt. , __

Was Gras Czernin betonte.
Berlin,  3 . April , (Eig . Tel . zb.)

Zn den Erklärungen des Grafen Czernin  schreibt die
„Nordd Allg. Ztg ." : „Die Erklärungen des Grafen C»ernln
sind von bündiger Eindeutigkeit ., Klar und unverrückbar
stellen sie den Verdrehungen der Gegner die Ernigkert und
Geschlossenheit Deutschlands und Oestrreich -Ungarns tu den
fragen des Krieges und des Friedens gegenüber , uns
bringt diese Feststellung ja nichts Neues , aber oft liegt grade
in der Betonung des Selbstverständlichen  eine
Tat,  die nämlich , daß man llnklarbeiten oder Zwcldeung-
keiten die eben auf dem Boden des Selbstverständltcheu
Wurzel zu fassen versuchen, entschlosien Halt gebietet.

97 Frievensversammlungen in England.
B. Genf,  3 . April . (Eig . Tel . zb.)

Nach Londoner Meldungen haben an den Ostertagen ttt
den vereinigten Königreichen 97 Versammlungen für
die baldige Herbeiführung eines Verstiändigungs-
f r i e d e n s stattgesunden In London selbst waren 26 Ver¬
sammlungen einberufen.

lebe uorsichtigs Hausfrau kauft jetzt schon

Konserven-Gläser, Gummiringe

;c o d Q O

Vor einer neuen Schlacht.
Rotterdam. 3. April . (Eig . Tel . z-b.)

Die englische» Kriegskorrespondenten melden , daß an
beiden Seiten schwere Geschütze herangcföhrt werden und

VJoirätig bei Ntetschmann . Wiesbaden (396s

SScrcmtroottlidjfür Politik Vnb rfeuWeten: « . E. ®ifenberß« , iüt öer,
übrigen redaktionellen Teil : Hand Hllueke. Für den T»feratei,t«tt und

geschäftliche Mitteilungen : t. V. I . « atzler. Sämtlich in Wiesbaden
Druck u. Verlag der Wiesbadener B c r l a g S . A n v a I i G. m. b. H<

Voraussichtliche Witterung sür Donnerstag, 4. April:
Keine wesentliche Aenderuna. __

Wasserstände am 2. April . Hüningen 146 , Kehl 2.02,
Mannheim 2.37, Mainz 0.29, Binsen 1.37, Rhemsau 1.92,
Koblenz 1.56, Köln 1.24, Konstanz 2 64.

PrivaischuSe
oder Villa , in schöner Lage,

um I . Okt . zu mieten gesucht.

Gustav Seiffert-Palasthotel̂ ^
Kl- Familie , 4 Pers ., suchen

3 -NlMtt -ÄchNW,
evtl, gegen Nachlaß Mit Haus-
Verwaltung, sür 1. ^ uU»
mit Preis u. N . S3S an die
Eeschästsstelled. BIts -, Nikolas-
straße 11._ 4600

2 gut
möbl. Zimmer

mit Kochgelegenheit zu mieten
gesucht. Nähe Bismarckrmg be-
vorzuat Offerten unter N . 241
andie Geschäftsstelle ds.Blattes.

8u verniieten

Werkstätte
»der als Lagerraum sMöbc!ein-
zastellens zu vermieten. Näh.
Gottwald , Faulbrunnenstr. 7.

Mist-Gesuche

Cia£aed!>ättschea
mit Obstgarten zu mieten ge¬
sucht. Off. u. S1. 242 an die
Geschäftsstelled. Bl -, Nikolas-
straße 11 (*2530

Tücht. erf. Kontoristin
23 Jahre des- bew- in Fakturenw, perfekt:n Schrewm- u-
Stenogr ..' beste Zeugnisse, wünscht iur sos Stellung - Holz-
brauche bevorzugt. Erv - Gehalt Mk . ! ■ * aßn 2
*2511] C. Rutttr , Muntqen , Ar cisstratze^ v^ r^

Suche zum 1. Mai eine

Löchin
bei gutem Lohn. Küchenmadchen
vorhanden . Keine Hausarbeit.

Baronin uon der Goltz
Oberin

Wiesbaden . Mozartstr - 8^

Tüchtige

Vstriebs-

fchlosser
suchen zum sofortigen Eintritt
Werner &Mertz, Mainz
^erarbeitungswerke sür Wachs

und verwandte Stoffe,
Jngelheimer Aue. sE26

AWer ober̂Ibfüllcrln
gesucht. [4620

Karl Hoch, Dotzheimerstr . 189

Lehmiitztzell,
s aus achtbarer Familie,
| sof. Berg . z. bald. Eintritt
1gesucht.Herrenmodehaus
I8 . Beinittein , t
[gaffe 49.

, Für sofortigen Eintritt lüch
^lges, zuverlässiges [4594

HllllSmWchen gesucht
Kommerzienrat Haeffner,
Wiesbaden , Kapellenstr. 32.

sür Putz und Verkauf sucht
KLeirr, Taunusstr. 13.

Köchin
und ein gewandtes Haus-
mädckett . welches, nähen unv
servieren kann, snr -5.

«jarfttrtU
Zuveö ., junge, un abh.  sH32-Krau

Boiiil | MMKlÄWiMW

für tagsüber oder ganz, zu 4
Kindern g-sucht, wo Mann u.
Frau aus Reisest geht, geg. hoh.
Lohn u. «ut»Verpflegung . Off.
u. 803 an die Filiale d- Blls -,
Mauritiussir . 14-_

BertzMiermnen
für Trinkhallen gesucht.

Kleine Kaution erfordert . IH/°'»
Karl Hoch. Do tzhermerstr. 109.

^ Unterricht J
Pädagogium Si bTg:

Seit 1895: 377 Einjährige, 225
Prima u. Obersekunda(7/8. Kl.)
Einzeibehandlung. Arbeitsstunden.
Sport. Familienheim. A. 55

ÜI3-J
'slrasse

nahe der
Riagtirehe.

Telephon 223.

Anmeldungen werden
jederzeit entgegenge¬
nommen und sind der Ein¬
teilung wegen baldigst j

| erbeten.

1Bpginn der nonen Kanpt-to
für Damen und Herren
vom 4 . April an.

I Eins, dopp .-ital . u. amerik.
Buchführung mit Monats-
u.Jahresbilanzen .Gewinn-
und Verlust -Rechnungen,
Bücherabsch !., Wechsel¬
lehre , Schedekunde ,Post-

I schedc- und Giro-Verkehr,
bürgerliches , gewerblich,
und höheres kaufmänn.
Rechnen , Kontokorrent-
Lehre ,Bankwesen , Steno¬
graphie , Maschinenschr ,
Korrespond ., allgemeine

| Handelslehre,Vermögens-
Verwaltung.

Schönschreiben.
| NachWahlVorm .-.Nachm.-

und Abend -Unterricht.
Die Unterweisung erfolgt
in allen Fächern , dem
Können jedes Einzelnen j
angemessen , mit sicherem

| Erfolg nach 40jähr . prak¬
tischer Erfahrung.

! Nach Schluss der Kurse
Ausstellung von Zeugniss.

und Empfehlung.
| Mässiges Honorar
| wie seither , ohne Auf¬

schlag bei 6-Monatskur-
sen für etwa 150 monatl.

| Unterrichtsst . nur 30 Mk.
monatlich . Prospekte u.

I nähere Auskunft gerne j
kostenlos zu Diensten.

IHermann Bein,
Diplom- Handelslehrer u.

I Diplom-Kaufmann
I beeidigter kaufmännisch.

Sachverständiger

Cbra SSessB,
, Diplom Handelsleareria,
| Inh. d. kanfm. Dipl.-Zeugn.

(4404

Ordentliche

zürn baldigen Eintritt bei gutem
Lohn gesucht.

Austragezeit nur an den Wochentagen
vön/U2 Uhr an.

mllllfllllliunillllilllllit'iiilllllilll. „il!llllllliiii«.lllllnili“»..iiH*lllllli'"i",llllilll*. Minium.
Auch Invaliden oder Kriegsbeschädigte
V können sich melden . = = =
uiill||||in,||i'iiil||||ii'". . .

Meldungen NikoTasstr. 11, Hof links.

Wtmkm  Neueste Nachrichten.
V.196

Fprders *tr 9 19. Tel . 1820. Inhaber Oberlehrer Schumacher,
Höh Privatschule VI-0 II Vorher , für die Fähnrich ! rima -,
Einj -Prüfung . Notprüfung für Soldaten . Internat , strenge
doch liebevolle Erziettung bes . geeignet fur alle , die schließund sicher gefördert werden wollen . Gute , der Zeit entspr.
reichliche Kost . Sprechstunden 12-1 und 3-5 wocntgl . Druck¬
sachen frei . _ _

Hofrat 8338
Favers

lsisyere stnadeiischulem-pensionat
Adclliridstraße VI.
— Fernruf 4626. —

Von Sexta an. Kleine Klaffen,
individucücr Unterricht, gute
Erfolge . Ueverleitung v. M̂ittel-
ichüiern aui bövere Schulen.
Tägliche. Arbeitsstunden unier
Aussicht von Fachlebrern . (3338

FiArSUigenzeugKiJ.
P rüfung ZN Ostern und Scrbü.

Seltretb -Inthitat
tue Erwachsene.

Schönschrift
Rund- u. Zlerschriften unter
Garantie d. sicheren Erfolges.
J.H. Frings .Wiesbaden , Rhe in¬
st r. 63,1 ., Ecke Schwalbacher
Strasse . Telefon 3027.

Schreibmaschinen verleihtÜÄ Itaiia,
prachen - Neugasse 5

MörsWMM - LehMra
Beeid .Dolmetsdi-amLandgeridit.

8 " Cierma rkt
Frifchmeik. u. trächt. Ziegen

zu verkauf. W . Pilgenröther.
Gneisenauitr . 9. 1. St . sH28

K- 8 jiulge LeOAaer
von 1917 evtl, auch 1 Hahn zu
verkaufen. Offerten an Jakov
Schönborn , Burgschwalbach,
Nassau. [4635

UUauf - Gesuch « ^

Haufe 4,85
Altmaterial
Vumvenp.Kg.l6Ps ..gestrid.Woll-
luntpenl .SU, Papier z.Einitampi.
u. Zeitung., Metall ge(. Höchüvr.
Z.Gauer .Helenenstr.18.Tel.l832.

Mövet aller Llrt ver-
ich zu billigen Preisen.

Frau H. Petri,
*2525) Bleichstraße 23.

C Su verkaufen jj
Sehr schönes, guterhaltenesLIZvier

mit prachtvollem Ton , von Th.
Ästann u. Co-, zu verkaufen.

Anzusehen mittags von 1 bis
st,3Uhrod . abendsv - ' ',8Uhrab.
Ewkes , Nenberg 18. (*25B1
LSagner . ®d}iu «cö.

Handleiterwagen
prima fest stark gebaut, 5 - 8 Ztr.
Tragkraft , bill. z. verk-
Hellmundstr- lö , 1. St -, Petri-

Hsüst-Leilerlmge»,
4—5 Ztr . Tragkraft , billig zu
verkaufen. sH3l

Höhler , Wellritzstr . 21. pt

AHlllmer -LiiMii,
und ein Spitzkumct , zu verk.
G . Müller , Mainzerstr . 96.p 25c □
Dienstag nachmittag in d.Lang
gaffe ein kleiner gelber Dackel
mit Halsband Witheli » —
Höheplatz 3 n . Marke Cassel.
Abzugeben geg. gute Belohnung
Humboldtstratze 6. i2ö34
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KURHAUS WIESBADEN

Freitag , den 5 April, abends 8 Uhr im grossen Saale

Zeidinungen nehmen wir kostenfrei entgegen . Zu Zeith-
nungszwecken geben wir Vorsdiüsse zu 5% Zinsen und zahlen Spar¬
kassengelder sowie auf Kündigung bei uns angelegte Gelder unter
Verzicht auf Kündigung zurück.

Auf die von uns geschaffene Einrichtung der Zeichnungen mit
geringer Anzahlung und monatlicher Abzahlung ohne weiteres Unter¬
pfand machen wir besonders aufmerksam.

Mit allen weiteren Ratschlägen , auch zum Umtausch
niedriger verzinslicher Papiere in Kriegsan¬
leihe , stehen wir jederzeit zu Diensten.

Vorschuss -Verein zu Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Friedrichstrasse 20.

zu Ehren Sr. Exz. Generalfeldmarschall V. Hindenburg
und Sr. Exz . General Ludendorff

zum Siesten der * Kriegsfürsorge Wiesbaden.
Musikalische Leitung: Carl Schurlcht, Städt. Musikdirektor.

_ .. . MITWIRKENDE:
Kammersängerin Agnes Wedekind , Sopran, Hamburg, Opernhaus
Hans Kronenberg, Bariton, Düsseldorf - Prof. Paul Stoye, Pianist, z. Zt. Berlin
Das städtische Kurorchester Klavierbegleitung: Hans WeisbacSi

Kartenverkauf an der Tageskasse im Hauptportale des Kurhauses.
Preise der Platze : 10, 8, 6. 3, 2 Mark. [«i*

Konzert: ier Dameffi - Kapelle
im Rest. „Erbprinz“,Mapu,Js lllll Bringt alle enlbekMen Golössta zur GolüanMssteüeüi

königliche Schauspiele. Residenz -Theater.Mittwoch, den 8. April, abends 7 Uhr. 36. Vorst.
_ . Alt-Heidelberg.
Schauspiel tn 6 Akten von Wilhelm Meyer.Förster,

Mittwoch, de» ». April.
Neuheit! Unter der blühenden Linde. Neuheit!

Ein fröhltchcSSpiel mit Gesang in 3 Akten von Leo Kästner und
Ralph Tcsmar . Mustk von Kr. Gellert.

Spielleitung : Kcodor Brühl.
Der 1. Akt spielt in einer Großstadt Norddeutschlands, der 2. und 3.1

im Gasthvf „Zur Linde" am Rhein. — Zeit : Gegenwart.
Ende gegen 10 Uhr.

Wochensplelpla». Donnerstag , den 4. April, abends 7 Uhr: W
Unbestcchltche. — Freitag 7 Uhr: Unter der blühenden Linde, — Sams»
7 Uhr: Neuheit: DaS Sprungbrett.

Kurhaus Wiesbaden

Chalia
Stiftstrasse 18 .Mod. und größter Lichtspielhaus

Kirchgaffe rr. n Celefon 6137.
Erstaufführung!

tasene Hause
3. Fantasie aus Meyerbeers

„Afrikanerin“ Schreiner
4. Sonntagskind Millöcker
5. Potpourri aus „Die Fleder-

ntaus“ Sirauss
6. Prinz Eugen, Ballade nach

der ältesten Aufzeichnungaus dem 14. Jahrhundert
7. Einleitung zum III. Akt und

Brautchor aus der Oper
„Lohengrin“ Wagner

8. Bruker Lager, Marsch Kral

Abends 8 Uhr im Abonne¬
ment im grossen Saale :
Kammer -Konzert«

Mit wirkend  e:
die Herren : Konzertmeister
Karl Thomann (Violine), Hans
Weisbach(Klavier),Emst Groll
Bratsche), Alf. Jeschke (Cello)

VORTRAGSFOLGE.
1. Sonate für Violineu. Klavier

in A-moll op. 105 Schumann
2. Klavierquartett G-motl

op. 25

des' berühmten, be¬
kanntest. deutschen

Geschichte eines Wiener Mädels
in 4 Akten. (4622

In der Hauptrolle:

Poldi Müller
vom Deutschen Volkstheater

Wien.

Uhren -, Gold - und Silberwarenhandluns
Wiesbaden , STengasse 581, I. Stock.

Reichhaltige Auswahl in passenden Geschenken für
Konfirmanden und Kommunikanten.

Reparaturen an Uhren und Schmucksachen.

Lustspiel in 2 Akten.

Ab Samstag, 6. April neuester
MLaMay -Film
Wogen des Schicksals.

Brahms

3i!ilf>e(tnf<rcilte s.
Dick Carter

eine lehrreiche Geschichte für
Meister -Detektive und solche,

die es werden wollen.
_ Ln's Backfischzeit ftimuiung im § 46 der für Wiesbaden gültigen Strahenpolizei

Verordnung vom 10. Oktober 1910 hinzuweisen und deren s*
naue Beachtung zu fordern.

Nach dem Wortlaut dieser Verordnung darf die Ladu«
eines Fuhrwerks nicht schwerer sein, als bi« Trag» u. Leistung)
fäbigkeit des Gespanns.

Zuwiderhandlungenziehen die im § 02 der genaunitl
Verordnung angedrohte Straf« nach sich.

Wiesbaden, den 21. März 1918. (8®
Der k. Polizei-Präsident. Kon Heimburg.

Mrchgals-^ 2. Telefon 6137
Erstaufführung!

Die Gärtnerpoldi
Geschichte eines Wiener Mädels

in 4 Akten
mit Poldi Müller

Die wilde Arsula

Einkochgläser
mit Gummiring . st2t
M. Rossi. Wagemannstr. 3. v. Deutschen Volkstheater, Wien.

Gartenkies
TaunusstrasseI Berliner Hof.

in Körben und Säcken , Karren
:: in 7i und J/2 Waggons ::Die grosse Sensation des Tages!

Der 1, der berühmten ungarischen
Starfilme: LRETTEHMSYER

in feinen nnfiMAaren Diäiungen
Nikolasstr .5 , Telef . iS , 124 , 2376 , 66 ! l , 242
. .  ^Drama in 5 Akten

Dekorationsentwurf von Kunstgewerbe-Professor
Lhotka Szirondal.

In den Hauptrollen:
Camilla Hollay — Jea Loth

Norbert Dan.

Kinzig seiner Art!

herrschaftliche Schlaf-Zimmer.Der feierliche Empfang der Besatzung des
Hilfskreuzer Wolf

in Berlin.

lernen Erwachsene in jedem Atter in 2—3 Monaten flott

Klavier spielen.
Vollkommen natürliche - ttlavierfptel . Kein Apparat.

Original - System von
Dir . P . A . Pay.

I » wenigen Unterrichtsstunden spielt man mit »ollen
Akkorden Lieder, Tänze, Opern, Operettenu. dgl.,
daher schönste Haus » und Gesellschaftsmusik. In der
Klangwtrkung dem Rotenspiel gleich. Uebungs-
ztmmer vorhauden. Für stchere« Erfolg garantiert

Herren-, Spcisezim.- und Kücheneinrichtungen. Nukb.-Büffett,
Vertiko. Uinbauirn. Bücher- u. Meiderschränkc. Spiegelschränke,
Tische. Stühle, Teppiche. Spiegel. Bilder. Matratzenu. Stand-
uhren liefert in allen Preislagen

Möbellager Rosenkranz , Blücherplatz 3/4.Erna Morena , die geniale Künstlerin als
Judith

in dem glanzvollen Schauspiel:

Der Ring der Guiditta Foscari
Quirin’s Buch- and Papierhans

. Modernes Antiquariat——
Rheinstr . 59 Telefon 6244

empfiehlt neue und antiquarische

§ÜT ScImlMsdher
»owie ftfie anderen ükliulartlkel.

Drama aus dem Künstlerleben.

Bin seltsamer Künstler
reizender Trickfilm.

Dotzheimer Straffe 55 , gleich am Ring. [36
Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprechstunden

von 11—1 und 3- 9 Uhr, Sontags von 10- 3 Uhr.
k Beste Referees :. .

sssss*  fODEOIMI EirehoasseUjTelephon 30*

Erstaufführung!IBretter,Sie Oie Nell BedeutenHLebensbild aus unserer Zeit mit Llssl Krüger vom
| 4 Akte! Residenztheater Berlin. — Drama. 4 Akte!

Der Liebesspuk13Akte! Lustspiel3 Akte!
Messter - Woche 1918 Nr.

Neueste Kriegsberichte.
12

(4612
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